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Die Parteien und die Verfaſſungsreviſion in

Württemberg .

Die „Süddeutſche Reichskorreſpondenz “ ſchreibt :

Die viertägige Genevaldebatte zum württembergiſchen Ver⸗

flaſſungsentwurf hat zwar einige Klärung üben die Stellung

ber verſchiedenen Gruppen der Abgeordnetenkammer zu dieſem

erneuten Verſuch einer Verfaſſungsreviſion gebracht , aber keine

Gewißheit über das ſchließliche Schickſal des Entwurfs vor der

Zweiten Kammer , und nicht einmal eine ſichere Direktive fün

die Weiterbehandlung der Vorlage in der aus 16 Mitgliedern

— Verfaſſungskommiſſion . Als der eigentlich

chwierige Punkt hat ſich die Herabſetzung der Micglieder⸗

zahl des Abgeordnotenhauſes bei gleichzeitiger
Berſtärkung der Erſten Kammer erwieſen ; keine

Gruppe des Hauſes , die in dieſem Punkt nicht eine Aenderung

gekpünſcht hätte , aber auch keine , die einen geeigneien , alle

befriedigenden , der allgemeinen Zuſtimmung ſicheren Vorſchlag
zur Abänderung hätte machen können . Das Zurückgreifen auf

die durch Proportionalwahl in großen Kreiſen zu gewinmenden

„Zuſatzabgeordneten “ des Entwurfs von 1897 erſcheint faſt

gerade ſo unmöglich , wie die von verſchiedenen Seiten in An⸗

regung gebrachte Einführung von berufsſtändiſchen Vertreterm .

Eine Vermehrung der ſtädtiſchen Abgeordneten erſcheint auch

Ausgeſchloſſen , und ſo weiß bis heute wohl niemand , auf

welchem Wege auch nur jene „ mäßige Erhöhung “ der Zahl

der Abgeordneten gefunden werden ſoll und kann , über die in

bder Kommiſſion weiter zu diskutieren die Regierung ſich ſchließ⸗

lich bereit erklärt hat .

leberblickt man die Situation , wie ſie ſich auf Grund der

Geweraldebatte darſtellt , ſo hat ſich gegenüber 1897/98 manches ver⸗

Andert. Von den damaligen Gegnern der Verfaſſungsreviſion ſind

bie ſechs evangeliſchen Prä Laten jetzt zu den Freunden der Reform

herübergeſchwenkt . Die 12 übrigen Ritter berharren auf ihrem

Standpunkt von 1898 , wenigſtens haben ſie den Eniwurf in ſeiner

zigen Geſtalt für „ unannehmbar “ erklärt . Welche Abänderung

hnen den Entwurf annohmbar machen würde , iſt nicht recht klar ge⸗

Worden , ebenſowenig , ob überhaupt eine mehr als vage Hoffnung

Beſteht, die Ritterſchaft umzuſtimmen . Die Schärfe , mit der ihr

Hauptwortführer , Frhr . v. O w, die dermaligen Zuſtände in der

Erſten Kammer beurteilt hat , läßt nicht gerade darauf ſchließen ,

daß die Ritter ihren Uebertritt in das andere Haus in Ausſicht

Fehmen . Die Abneigung der Ritter , das Reviſionswerk anzunehmen ,

beruht nicht ſowohl auf der Bemängelung eintzelner Beſtimmungen

des Entwurfs , als auf der politiſchen Beforgnis , mit der Annahme

desſelben der Radikaliſierung des ganzem Verfaſſungslebens borzu⸗

Arbeiten . Dieſe Befürchtungen wurden ſofort aufs kräfbigſte unter⸗

ſtrichen vom Zentrum , das ſich hierin auch micht ſtören ließ , als

ihm vorgehalten wurde , daß es bei Aufſtellung ſeines e igenen Partei⸗

5 und noch bei ſeiner anfänglichen Zuſtimmung zu dem

Euntturf von 1897/98 dieſe Befürchtungen micht geteilh habe und

Oieſſe jetzt augenſcheinlich nur aus taktiſcher Berechnung hervorkehre .

Während ein Sprecher des Zentrums ſich bemüßhte , nachzuweiſen ,

daß zwiſchen der damaligen und der jetzigen Haltung der Partei

ſuchten andere ihre Deckung darin , daß

ſie ihre frühere Auffaſſung als zu optimiſtiſch preisgaben und auf

Kinige ſeither ſtärter hervorgetretene Erſcheinungen , das An⸗

Wachſen der Sogialdemokratie und den Kamßf gegen die Erſte

mmer , hinwieſen . Seine konfeſſionellen Bedenken und

Vorbehalte ſtellte das Zentrum diesmal vorerſt ganz zurück , dagegen

Von George Barr Mr . Cutchon .

Autoriſterte Ueberſetzung von A.

Eine Siebe neben dem Ihron .
Gröning .

Nachdruck verboten .

(Fortſetzung. )
17 . Kapitel .

Im Turm .

Die beiden Eingekerkerten , welche keine Gefangenen waren ,

rden durch die unerwarteten Ereigmiſſe ſo betäubt , daß ſie ſich

euch einigen Stunden den ganzen Ernſt ihrer Lage klar machen

ten . Dann wurde es - ihnen allmähbich klar , daß der Schein

de war , und daß ſie allein in einem Lande weilten , welches

don jedem Beiſtande aus der Heimat weit entfernt war . Ein ge⸗

mnisboller Umſtand verwirrte ſie ganz beſonders — wie kamen

Blutſpuren an den Türgriff ? Anguiſh hegte die Anſicht , daß der
ſbahve Mörder den Türgriff abſichtlich befleckt häbe , um auf den⸗

jenigen , welcher den Prinzen herausgefordert , einen Verdacht zu

erffen . Der Verbrecher hakte triftigen Grund , die Blutſpuren da

cbringen , wo ſie das größte Unhenl anſtifteden . Entweder

tung und den Tod der Amerikaner , oder er

ufmerkſamkeit von ſich ſelbſt
ein fanatiſcher Untertan

Fürſtin zu ſehr

bemächtigte es ſich mit großem Eifer eines Gedankens , der von der

wahlgeſetz

Sir .

Gruppe der Konſervativen und des Bauernbundes in

die Debatte geworfen wurde , nämlich die Einführung berufsſtän⸗

diſcher Vertreter als Erſatz für die ausſcheidenden Privilegierten .
Es iſt das eine Idee , die auch ſchon einmal in einen Entwurf der

Regierung , nämlich den von 1894 , Eingang gefunden hat , damals

aber von dem jetzigen Führer des Zentrums , dem Abg . Gröber ,

zwar prinzipiell begrüßt , praktiſch aber für undurchführbar erklärt

worden iſt . Jetzt wurde der Gedanke gerade von dem Abg . Gröber

mit Lebhaftigkeit aufgegriffen und ſofort mit dem urſprünglich bom

Zentrum ausgegangenen und in den Entwurf von 1897/98 auf⸗

genommenen Vorſchlag der Kreisproporzabgeordneten verſchmolzen .

Das Zentrum ließ nicht von dieſer neuen ſtrategiſchen Poſition , und

wenn es den Verſuch macht , dieſe in der Kommiſſion weiter auszu⸗

bauen , ſo kann das in der Tat eine für den Entwurf recht gefähr⸗

liche Sache werden , weil dann Konſervative und Bauernbund ſowie

die Ritter ihre ſchon vorher mehr oder weniger entſchieden kund⸗

gegebene Zuneigung zu dieſem Gedanken kaum werden unterdrücken

wollen . — Ihre Stellung zum ganzen Entwurf hat ſich auch die

Sozialdemokratie vorbehalten . Und was ihr den Entwurf

etwa annehmbar machen würde , das würde die rechtsſtehenden

Gruppen von ihm erſt recht abſchrecken und am Ende ſogar die Prä⸗

laten wieder ſchwankend machen , die ſchon jetzt erklärten , daß ſie

ihre Zuſtimmung nicht ohne Beſorgnis geben und eine weitere Ver⸗

ſchiebung des Entwurfs nach links nicht zu billigen bermögen . Noch

gefährlicher aber , als die konkreten Forderungen der Sozjal⸗

demokratie , iſt der ganze Ton , den ſie in dieſe Bera⸗

tungen hineintragen , der rückſichtsloſe Kampf gegen die

Erſte Kammer nicht bloß in ihrer derzeitigen Geſtalt , ſondern

ganz allgemein gegen das Inſtitut an ſich . 1898 war das noch nicht

der Fall , damals ſaß ( ſtatt jetzt 7) nur 1 Sozialdemo in der

Abgeordwetenkammer und der nahm den Gedanken der Verſtärkung

und Neubefeſtigung der Erſten Kammer , von dem auch der damalige

Entwurf ausging , gelaſſen hin . — Die korrekteſte Freundin des

Entwurfes iſt die Deutſche Partei , die beveit iſt, ſchließlich

auf alle Sonderwünſche zu verzichten . Dagegen iſt die Volks⸗

partei wohl auch mit aller Energie beſtreb

Sieg zu verhelfen ,
˖

Allüren bereitet aber der politiſchen Gefamtſtimmung , von der der

Entwurf getragen und gehoben werden müßte , die größtem Schwie⸗

rigleiten . Es kommt hier nicht nur in Betracht der gleich zu Anfang

der Debatte gemachte Verſuch der Volkspartei , auf das Revolutions⸗

von 1849 zurückzugreifen , ſie hat auch weiterhin den

jetzigen Entwurf ausdrücklich als „ Etappe “ bezeichnen laſſen zur

gänzlichen Beſeitigung der Erſten Kammer . Daraus entſteht eine

merkwürdige politiſche Situation : Die Regierung bezweckt mit ihrem

Entwurf eine Auffriſchung , Neubelebung , Stärkung der Erſten ;

Kammer , die Aufrichtung eines kräftigen , widerſtandsfähigen , kon⸗

ſervativen Gegengeßwichts ; die ſtärkſte , die führende Partei der

Kammer aber ſtimmt dieſem Entwurf zwar zu , ader in ganz

anderem Sinn . Sie geht nicht davon aus , daß die Erſte Kammer

künftig ſturmſicherer wird , ſondern bielmehr , daß ihr der Sturm

auf dieſe Kammer erleichtert wird . Nun laſſen ſich allevdings

Gründe dafür geltend machen , daß ſich die Volkspartei in dieſer

Hoffnung täuſchen wird , und die Freunde der Reform mögen

gerade dariw ein gebiſſes Verguügen finden , daß die Volkspartei

ſelbſt vorher noch zur Feſtigung der Poſition beitragen muß , die ſie

zu ſtürmen gedenkt , aber dem Aufkommen einer allgemein zuver⸗

ſichtlichen Stimmung in dieſev Richtung iſt das Verhalten der Volks⸗

partei nicht günſtig . Vielmehr ziehen daraus die Bedenken Nahrung ,

die die Ritterſchaft hegt und die das Zentrum ſich zu nutze machen

bverſteht . Hätte ſich die Volkspartei entſchließen können , mit voller

Lohalität auf den Boden des Entwurfes zu treten , ſo wäre der

Widerſtand de is eine Nebenſächlichkeit .
22

ebt, dem Entwurf zum

ihr ſprungweiſes Zurückgreifen auf radikale

liberale Mache “ nennen , über die

12

Politische Ulebersſehl .
„ Mannheim , 5. Juli 1905 .

Zu den Vorgängen im Wahlkreis Eberbach⸗Buchen⸗

B. Nachdem Geiſtl . Rat Wacker mit ſeinem Latein zu
Ende iſt , ſieht ſich der „ Bad . Beob . “ genötigt , eine Anleihe bed

dem „ Tauber⸗ und Frankenboten “ zu machen , deſſen spiritus
rector , Stadtpfarrer Bopp in Buchen , Stil und Kampfes⸗

weiſe ſeinem Herrn und Meiſter in Zähringen glücklich ab⸗

geguckb hat . Um das Eingreifen des Buchener Stadtpfarrers
in dieſen Kampf richtig beuvteilen zu können , muß man wiſſenn .
daß Herr Bopp die Kandidatur ſeines Amtsbruders Dieterle

lediglich als vorgeſchobenen Poſten betrachbet , den

er mib ſeiner eigenen Perſon beſetzen will , ſobald er einmal
die Pfarrei Lahr erhalten had. Herrn Bopp liegt alſo ſehn
viel daran , daß Prof . Köhler nicht Abgeordneter des Bezirks
Eberbach⸗Buchen wird und darum bezeichnet er die Vorgänge
im Bezirk Eberbach⸗Buchen ſchlankweg als „nationalliberals
Mache “ . Er gibt den 600 Zentrumstpählern , die Prof . Köhlen

auf den Schild erhoben haben , den famoſen Rat , ſie ſollten ſich
mit ihter Erklärung nicht an das Zentralkomitee der Zentrums⸗

partei , ſondern am die Vertrauensmännerverſammlung , alſo m
das Lokalkomitee in Buchen wenden , deſſen Vorſitzender er

ſelbſt iſt ! Nun , die Zentrumswähler werdem wiſſen , warum ſie

vorgezogen haben gleich zum Schmied , nicht erſt zum Schmiedle
zu gehen . Die Behauptung des Herrn Bopp , daß der Aufruf
vom Rathaus in Buchem bezw . vom Bezirksrat ausgegangen ſei ,

entbehrt ſelbſtverſtändlich jeder Begründung . Wo und von wem

die Liſte in Umlauf geſetzt wurde , iſt übrigens ganz gleich⸗

gültig ; die Haupkſache iſt , daß über 600 Zenkr umswählen

gegen die Pfarrkandidatur Dieterle Proteſt eingelegt und eine

Zentrumsmann , den Abgeordneten Köhlev auf

Schild erhoben haben . Stadtpfarrer Bopp mag
as

„national

Tatſache
niemanden hinwegtäuſchen , daß er ſelbſt mitſamt dem Zentrums⸗

wahlfeldmarſchall eine empfindliche Schlappe erlibben hat . Die
Kandidatentrauben hängen einſtweilen für den Stadipfar

von Buchen noch ſehr hoch !

Die Treunung von Kirche und Staat .

Erſt ein Teil der franzöſiſchen Blätter hat ſchon ein all

Urteil über das vorgeſtern von der franzöſiſchen Kammer beende

Werk der Trennungsvorlage abgegeben . Es läßt ſich
auch hieraus ſchon erkennen , daß , ſo ſehr auch die republi

Mehrheit dieſem Werke den Charakter der Mäßigung aufgepräg

das Ergebnis doch die parteipolitiſchen Gegenſätze in der grundſe 3.

lichen Stellungnahme zur Hauptfrage ſelbſt , der Trennung aller rel

giöſen Einrichtungen und Kultusbetätigungen vom Staat und der

Löſung aller öffentlichen und amtlichen Beziehungen der Kirche und

ihrer Diener zum Staat und den bürgerlich⸗rechtlichen Gemeinde

in nichts geändert hat . Das Werk iſt ein Vergleich , der für

Reihe von Jahren einen ruhigen und geordneten Uebergang aus d

jetzigen Verhältnis zwiſchen Staat und Kirche in den neuen Ste

der Dinge ſichern ſoll und für noch weitere lange Zeit auch

Kulten und ihren künftigen privaten Gemeinſchaften gelviſſe, aus

früheren hiſtoriſchen Ordnung der Dinge übernommene Zugeſtän

niſſe macht . In der Form entſpricht es den gegenwärtigen

niſſen des franzöſiſchen Volkes , wie es zugleich der rebr li

Mehrheit , die es ſchuf , ein anerke Swertes Zeugnis

8

amten habben die

Spuren entdeckt .

„ Jarden Sie blubiges Waſſer , in welchem mam ſich die Hände

gewaſchen hatte ? “ fragte Anguiſh .
„ Nein , berſetzte einer der Beamten . „ In den Schalen und

Krügen iſt nur Seifenwaſſer vorgefunden . Im Zinmmer iſt nicht

eine Blutſpur , Kapitän . “
8

„ Das erſchüttert Ihre Anmncthme etwas , he2?“
triumphierend . „ Prüfen Sie Mr . Lorrtzs Hände und ſehheny Sie

niich , ob Bhlutt daran klebt . “ Lorrys Lende waren weiß und unbe⸗

fleckt . Dangloß “ Augenbrauen zeigten eine Falte .

Bald hernach erſchien eine Anzahl Arxphainer vor den Toten

des Gefängniſſes und berlangte die Perſon des Greufall Lorry . Erſt

nach einem häßlichen Wutausbruch entfernten ſie ſich wieder .

„ Dies bedeutet für Gdelweiß viele Aufregung , Gentlemen , ( ber

mehr Glück als die Stadt ſeit Monaten gekannt hat . Jedermanm

glaubt , daß Sie ihn getötet hätten , Mr . Lorry . Alle lieben Sie

wegen dieſer Tat , berſetzte Da ngloß , als er gegen mittag bon einem

Beſuche des Hotels und einem Ritte durch die Sbraßen heimkehrte ,

„ Die Freunde des Prinzen ſind ſeit neun Uhr auf dem Schloſſe , und

ich glaube , daß ſie bei der Hohenprieſterin einen harten Standpunkt

hatten - .
„ Golt ſegſte ſie ! “ rief Lorrh .

Die Stadt iſt toll vor Aufregung ..

benachrichtigen und fufzufordern , hierher zu eilen , damit er die

Rache auskoſte , welche an dem Mörder ſeines Sohnes vollzogen

werden ſoll . Sie ſind bei meiner Seele in einer ſchlechben Höhle ,
Man lauert in jedem Teile der Stadt auf Sie , um Sie zu

töten , wenn Sie das Gefängnis verlaſſen , bevor die Fürſtin einen

Befehl unterzeichnet hat , Sie geſetzmäßig zu richken . Außerhalb

dieſer Mauern iſt Ihr Leben keinen Deut bpert . “

Um zwei Uhr erſchien Kapitän Quinnor von der Leibgarde der

Fürſtin mit einem Halbdutzend ſeiner Leute und wurde ſogleich vor⸗
bekümmert .gelaſſen . Der junge Kapitän war tief „ Der Herzog

mmer mach Blulſpuren durchſucht, aber keine

rieff Anguiſh

Es wurden Boten an

den alten Fünſten Bolaroz abgeſendet , um ihn von dem Mord gu

von Migrox hat beſchworen , daß Sie der Mörder ſind , Mr . De

und ſein Leben zum Pfande geſetzt, “ berſetzte er , als er ihn begrüü

habbe . „ Ihre Hoheit hat ſoeben den Verhaftsbefehl gegen Si

den Mörder des Printzen Lorentz , in meine Hände gelegt . “

Lorrh wurde totenbleich . „ Sie — — — Sſe wollen

ſagen , daß ſie einen Verhaftsbefehl umterzeichnet hat —

ſie mich ſchuldig glaubt , rief er entſetzt .

„ Sie hat den Verhaftsbefehl unterzeichnet , doch ſehr

ihre Neigung . Graf Halfont hat mir mitgeteilt , daß ſie

hindurch gegen den Herzog gekämpft und ihn angefceh

Werlangen abzuwehren , welches alle mit Schmerz eufüt
war verſtockt und⸗drohte mit eimer Klage bei Bolaroz , we

Genugtuung fordern würde . Da der Herzog bereit iſt ,

zu exleiden , wenn Sie unſchuldig befunden werden, bli
anderes übrig , als dies fürſtliche Dekret zu diktieren und

geichnen . Kapitän Dangloß , ich bin beauftragt , Ihnen dieſe Pa

zu übergeben . Eines derſelben iſt der Befehl , Mr . Lo

haften , das andere befiehlt , die Klage gegen ihn gu

ihn bis zum Tage des Prozeſſes in Haft zu haltem “

Während Quinmox dieſe Eröffmung machde , ſtand de

mit geſenktem Kopf und ſtockendem Herzen da . Er 1

die Hand des Kapitäns zitterte , als er die Schrifbſtücke an
Da

übergab , noch hörte er den klagenden Seufzer , der von des

Lippen kam. Anguiſh war in ſeinem leidenſchaftlichen Tra

gügeln . 5 ,

„ Gibt es keinen Befehl , auch mich zu verhaften ? “ drän
„ Es gibt keimen . Sie haben Freiheit , zu geſhen , Sir, “

antr

Quinnox .
„ Ich möchle wohl wiſſen , warum es michb ſo iſt .

rade ſo ſchuldig wie Lorrh . “

„ Der Hergog hat nur einen Menſchen des Verbrechens

klagt . Baron Dangloß , wollen Sie dem Befehl leſen ?

Der alte Beamte las das Dekret der Fürſtin langf

knachdrücklich ab. Es lautete :



Drirez
Seneraternzeiger

Aannherm , 8. Jull .vernunftgemäßen fortſchrittlichen Sinn ausſtellt . Das Ergebnis der
Abſtimmung iſt , ſo ſchreibt man der „ Köln . Ztg . “ , zugleich für ſiene neue und kaum anzuzweifelnde Bürgſchaft dafür , daß ihr Geſetz⸗ntwurf auch in der Tat zum Geſetz werden wird ; vom Senat hängtes ab , ob bis zum 1. Januar 1906 . Die Frage iſt aber nun , ob

die Kammer mit dieſem Vergleich die richtige Form für den ihmeigenen beſonderen Zweck gefunden hat . Dieſer Zweck iſt der , fürdas lebendige Nebeneinander ztweier gegenſätzlicher Geiſter , wie des
modernen weltlich freiſinnigen und des kirchlich autoritatiwen Geiſtes ,im franzöſiſchen Katholizismus ( denn politiſch kommt es hierbei nur
Kkuf ihn an ) ein neues Daſeinsberhältnis zu ſchaffen , das dem bis⸗
herigen erbitterten Kampfe beider gegeneinander ein Ende machtund jeden auf das eigene und getrennte Gebiet ſeines Wiſſens be⸗
ſchränkt : den weltlich republikaniſchen Geiſt auf das der politiſchenArbeit und den kürchlichen Geiſt auf das der religiöſen Befriedigungſeiner Gläubigen . Sehr bertrauensvoll beantwortet der Bericht⸗erſtatter und eigentliche geiſtige Urheber des Geſetzes , Briand ,dieſe Frage , deſſen gewandtem und vermittelndem Eingreifen wäh⸗kend der langen parlamentariſchen Erörterung das Zuſtandekommen
ber Vorlage weſentlich zu danken iſt , indem er darauf hinweiſt , daßin der Tat während der Beratung der Vorlage die anfängliche plan⸗
mäßige SOppoſition ihrer Gegner zu einer gemeinſamen Mitarbeit
uller Gegner ſowohl wie Anhänger geworden iſt ,

Burenanſiedlungen in den deutſchen Schutzgebleten .
Aus Deutſch⸗Oſtafrika ſind mit den letzten Poſten von ver⸗

chiedenen Seiten Nachrichten eingetroffen , die dem Unmute der
in der Kolonie beruflich tätigen und anſäſſigen Deutſchen über
das Treiben der eingewanderten Buren unverblümten Ausdruck

Die in Pangani beſtehende Abteilung der Deutſchen
Kolonialgeſellſchaft hat ſich in ihrer Sitzung vom 27 . Mai ein⸗

gehend mit dieſem Gegenſtande befaßk und einſtimmig eine
Reſolution gefaßt , die für die Vorſtandsſitzung in Eſſen be⸗

war , aber leider erſt nach Beendigung der Tagung

Holgende Forderungen wurden erhoben : Keine Be⸗
günſtigung der Buren vor deutſchen Anſtedlern , alſo Fernhal⸗
dung aller mittelloſen Buren und unbedingte Verpflichtung

eiwa zugelaſſener , die hinreichend Geldmittel haben , zur feſten
Anſiedlung und zur Einhaltung der beſtehenden Geſetze ( Jagd⸗
verordnung ) . Weiteres wichtiges Material über dieſe Ange⸗
egenheit legt außer in verſchiedenen Briefen in einem für die
Uſambara⸗Poſt beſtimmten Aufſatze von Herrn Joſeph Deeg⸗
Nbuguni Kilimandjaro vor . In dieſem Artikel , den der

Deutſchen Kolonialzeitung “ die befreundete Redaktion imBürſtenabzuge übermittelt hat , nimmt der Verfaſſer nachdrück⸗
lich gegen die Rückſichtsloſigkeit Stellung , mit der die Buren
das Wild wegknallen bezw, verjagen . Mit ſämtlichen anderen

borliegenden Aeußerungen ſtimmen die Aeußerungen des Herrn
Deeg darin überein , daß die bisher angeſiedelten , vom Gouver⸗

nement mit großer Freigiebigkeit unterſtützten Buren keinen
Beweis für ihre ſo hoch gerühmte Tätigkeit als Pioniere erbrachthaben . Jetzt , da die Regenzeit iſt , ſtellt ſich heraus , daß die
geute nicht einmal Sämerkien beſitzen . Sie ſchießen Fleiſch und

zaufen ſich dafür Mais und Bananen von den Eingeborenen ,
ſobeit ſie erſteres nicht ſelbſt perzehren . Dabei ſind die Buren
enorm indolent und ziemlich arrogant in ihrer vſchmuckloſenWeiſe“. Machte doch einer neulich dem Chef des Militär⸗

Poſtens in Aruſcha allen Ernſtes den etwas ſtark klingenden
Loaſce „ es wäre aber jetzt an der Zeit , daß der Herr, der in
Aruſcha ſitze, buriſch lernel “ Alſo kommt zu Kifwahili noch
Burenjargon ! Einen Burenlehrer für ihre Kinder verſchrieben

ſicch dieſe Leute bereits aus ihrer alten Heimat ; ſie ſind Buren
und wollen Buren bleiben . Nach alledem wird es Aufgabe der
Siaſen Kolonialgeſellſchaft ſein , mit Nachdruck dafür ein⸗zutreien , daß die Türen unſerer Kolonien den Afrikandern , die

weder Recht noch Geſetz achten , möglichſt geſchloſſen gehalten
werden . Daß in Einwanderungsfragen der Grundſatz der
offenen Tür nicht ausnahmslos gelten darf , lehrt die

neue britiſche Fremdengeſetzgebung .

Deutsehes Feleh.
Mannheim , 5. Juli . ( Handelskammer und

Eiſenbahnrat ) Die geſtrige Notiz über die Ernennung
des Abg. Neuhaus⸗Schwetzingen iſt dahin richtig zu ſtellen , daß
Hicht erſt hierdurch die Kammer im Eiſenbahnrate vertreten iſt

Die Kammer entſendet an und für ſich einen Verktreler in den
iſenbahnrat ( Kommerzienrat Baum , Stellvertreter Direktor
zauerbeck) und Herr Neuhaus iſt eines der fünf Mitglieder , die

bomGroßherzog ernannt werden ; zu ihnen gehört auch Herr
Generalkonful Reiß .

K Karlsruhe , 4. Juli . ( Die deutſche Landwirk⸗
aftsgeſellſchaft ) unternimmt im Anſchluß an die

Danderverſammlung in München eine Geſellſchaftsreiſe

„ Facof , Herzog bon Migrox, ſchwörk bef Gott un
ſeſneLeben , daß Grenfall Lorrü ungeſetzlich , boshaft und vorſätzlich8 orenz, den Prinzen von Axphain , am zwanzigſten Oktober im Jahre

— in der Stadt Edelweiß , Grauſtark , getötet hat . Es iſt daher
in Antrag , daß er als Mörder von Lorenz , Prinz von Axphain,

er wird , bis er unſchuldig erkannt wird , in welchem Falle ſein
— äger , Jacot , Herzog von Migrox , ſein Leben verwirkt hat , gemäßbdem eſetz dieſes Landes , welches Strafe für falſches Zeugnis an⸗
kü hat , treu auszuharren .

Gezeichnet : Netive . “
Einige Minuten herrſchte Schweigen , nur unterbrochen durch

ige traurige Laute des Angeklagten .
2„ Welche Ausſicht habe ich, meine Unſchuld zu beweiſen ? “ foyſchte

kündet , und bei welchem er ſelbſt geſchworen

de ſeine Seele . Die Hand , welche den Namien gezeichnet ,
ert , mitleidsvoll gezittert .

bin Ihr Gefangener , Kapitän Dangloß . Handeln Sie mit
Sie müſſen, “ ſagte er einfach .

„Ich bedauere , daß ich genötigt bin , Sie unter Bewachung in
Zelle zu bringen , Sir . Glauben Sie mir , daß es mich un⸗

klich macht , und daß ich Ihr Freund bin, “ ſagte der alte Mann
luch ich !“ rief OuinnQgg .

EAber was ſoll aus mir werden ? “ rief der arme Angufſh halbaum . „ Ich kann Dich nicht allein laßen , Gren . Es ſſt ein

I e
ſeſnem

durch Baden und Württemberg , um aus eigener Anſchauung die
dortigen landwirtſchaftlichen Verhältniſſe kennen zu lernen . Die
Reiſezeit beginnt am 3. Juli und endigt am 15 . Juli , In Baden
wird der Umgegend von Donaueſchingen ein Beſuch abgeſtattet
werden , dann geht es über Neuſtadt nach Freiburg , wo die
Reiſe ihren Abſchluß findet .

— ( Von den Landtagswahlen . ) Das Zen⸗trum ſtellte im Wahlkreis Adelsheim⸗Boxberg den Lagerhaus⸗berwalter Hopf in Boxberg und im Bezirk Eppingen den
Bürgermeiſter Ries in Rohrbach als Kandidaten auf . —
Bürgermeiſter Burkhardt von Stebbach wurde wieder als
nationalliberaler Landtagskandidat für den Wahlbezirk
Eppingen⸗Sinsheim aufgeſtellt . — Die „Heidelb . Ztg . “ ſchreibt :Ein auswärtiges Blatt meldete , daß Prof . Rohrhur ſt , der
bisherige zweite Vertreter Heidelbergs , nicht me hr kandi⸗
dieren wolle . Wenn aber in der Preſſe hieran dunkle An⸗
deutungen geknüpft werden , als ob
willig zurücktrete , ſo muß dem entſchteden widerſprochen werden .
Prof . Rohrhurſt iſt mehrfach aufs Dringlichſte erſucht worden ,die Kandidatur wieder zu übernehmen . Er hat abgelehnt mitder Motivierung , daß er ſeine berufliche Tätigkeit am Gym⸗naſium und am theologiſchen Seminar bei ſeinem dermaligen
Geſundheitszuſtande mit der Tätigkeit eines Landtagsabgeord⸗
neten nicht länger vereinigen könne . Damit fällt auch die
Vermutung des „ Beob . “ zuſammen , als handle es ſich um eine
Verdroſſenheit über den jungliberalen Ruck, umſomehr , alsProfeſſor Rohrhurſt ganz weſentlich an der Gründung des
hieſtgen jungliberalen Vereins mitgewirkt hat .

re ( GÜAus demzweiten bad . Reichstagswahl⸗kreis . ) Folgende Wahlepiſode aus Nieder wa ſſer bei
Triberg wird lt . „ Volksfreund “ piel beſprochen ; Schon langehemühten ſich die Einwohner des gut katholiſchen kleinen Ortes ,
ihren mißliebig gewordenen Ortspfarrer zu entfernen . Alle
Berichte , Unterſuchungen führten nicht zum Ziele . Aber - das
Ausbleiben des angeſehenen Vertrauensmannes des Zentrumsbei einer diesbezüglichen Verſammlung , deſſen Teilnahme an der
nationalliberalen Verſammlung in Hornberg , ſowie die Er⸗
klärung der Niederwaſſerer Zentrumsleute , nationalliberal oder
gar ſozialdemokratiſch zu wählen , hatte raſch den gewünſchten
Erfolg . Der Geiſtliche verläßt heute — 3 Tage vor der Wahl— das friedliche Dörfchen .

— ( Das Miniſterium des Innern ) hat mit Staats⸗
miniſterjalermächtigung die Bezirksämter mit der Wahrneh⸗mung der Aufgaben betraut , welche in der Bekanntmachung des
Stellvertreters des Reichskanglers vom 16 . Juni d. J . ab die Ein⸗richtung und den Betrieb der Bleihütten der höheren Verwal⸗
tungsbehörde überträgt .

Frankenthal , 4. Juli . ( Eine Einigung zwiſchenden Nationalliberalen und dem Bunde der Land⸗
wirle ) iſt in unſeren großen Nachbargemeinden Lambsheim und
Maxdorf zuſtande gekommen . Belde Partejen haben beſchlaſſen ,
ſchon bei den nächſten Monktag ſtattfindenden Urwahlen Hand in
Hand zu gehen . Von den zur Aufftellung gebrachten ſechs Wahl⸗nmännern gehören dvei der nationalliberalen Partei und drei dem
Bunde der Landwirte an . Die nationalliberglen Wahlmännerwurden von der nationglliberalen Partei , die bündleriſchen von dem
Vunde der Landwirte nominiert . Gs iſt zu wünſchen , daß das
Beiſpiel der Lambsheim⸗Maxdorfer Bündler und Nakfonalliberglen
in anderen Wahlkreiſen und Gemeinden Nachahmung findet .

* Stuttgart , 4. Juli . ( Die zweite Kamm er ) hat
heute den Verkauf der Legionskaſerne in Stuktgart an
die Rheiniſche Kreditbank in Mannheim um
Mk . 3 250 000 genehmigt . Ein Zenkrumsantrag , die Errich⸗
kung eines Warenhauſes auf dieſem Platze zu verbieten , wurde
abgelehnt .

Verlin , 4. Juli . ( Herzog Johann Alb rechtbon Mecklenburg ) hat , wie der „ Kölniſchen Zeitung “
mitgeteilt wird , für je ztwei Abgeordnete der großen
Fraktionen des Reichstags außer den Soziglldemokrazen
an die Fraktionen eime Einladung zu einer zwei⸗
monatigen Studienreiſe gach Weſtafrika zum Beſuche von
Togo und Deukſch⸗Kamerun ergehen laſſen . Auch der Vorſitzendedes Kolonial⸗wirtſchafllichen Komitees , Herr Supf , wird ſich der
Reiſegeſellſchaft anſchließen . Eine ſoſche Reiſe ſſt zweifellos für die
Erweſterung des Geſichtskreiſes der Beteiligten ſehr ſpichtig .

Fleiſcherverbandstag .
sch . Freiburg , 4. Juli .

Fleiſcherverbandstag , der
nig einer Fachausſtelkung be⸗

28 . Deutſcher

Der 28 . Deutſche
Sonntag mit der Eröffnu
gann , wurde heute mit der

Verſammlung der Fleiſcheref⸗Berufsgenyſfenſchaft
fortgeſetzt . Der Vorſitzende der Genoſſenſchaft , Herr Fleiſcher⸗
meiſter Gitel⸗Düſſeldorf erſtattete nach Begrüßung der Ver⸗eeeeee 2 eeeeeeee N

Prof . Rohrhurſt nicht frei⸗

eeee

ſammlung den Verwaltungsbericht für das Rechnung
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1904 . Wir entnehmen demſelben folgendes : Im Berichtsjahre d
ſtanden 89 für die Genoſſenſchaft in Betracht kommende Schied⸗gerichte . Ueber die Stellung der Genoſſenſchaft zu den territoriale

gearbeitet , die dem Reichskanzler und anderen zuſtändigen Behördezugeſtellt werden ſoll . Die Genoſſenſchaft umfaßt zurzeit 51 131Betriebe mit 96 994 verſicherten Perſonen oder 118 010 Voll⸗arbeitern . Das bedeutet einen Zuwachs irz Berichtsjahr bon 1918Betrieben und 4725 verſicherten Perſonen oder 5749 VollarbeiternDie Zahl der
Wie der Vericht nebenbei erwähnt , ſind aus 3300 Orten mit 800bis 3000 Einwohnern überhaupt noch keine
Genoſſenſchaft angemeldet worden . Der
Arbeit in drei Sitzungen , in denen er
Gegenſtänden der Verwaltung befaßte .
Bericht ferner den Gefahrentarif , die Unfallverſicherung ,
buchprüfung und Lohnnachweiſungen . Der Ge
lage im Jahre 1904 betrug 847 438 . 42 . ,

Vorſtand erledigte ſeine
ſich faſt ausſchließlich mit

das bedeutet gegenüben

Der Reſervefond betrug am Schluſſe des BerichtsjahresMark , der Betriebsfond 85 412 . 81 M.
ſchaft weiſt in Einnahmen und Ausgaben 1 738 468 . 08 M.Das Geſamtvermögen der Genoſſenſchaft beträgt 684 523 . 00 M .

Verwaltungsgebäude in Mainz bezogen worden iſt.
tungsbericht wurde ohne erhebliche Debatte gutgeheißen .Zu Punkt 2: P
rechnung 190
der Richtung laut , daß mit den Verwaltungskoſten

werden möchte . Vom Vorſtandstiſche aus wurde entſprechende Auf⸗

mehr geſpark

Fleiſchereibetriebe zu !

Eingehend behafſdelt der
die Lohn⸗

ſamtbetrag der Um⸗

dem Vorjahre eine Steigerung um 163 178 . 66 M. oder 28,85 Proz .
658 171 . 87

Die Bilanz der Genoſſen⸗
auf ,

Zu erwähnen würe noch , daß im November 1904 das neuerrichtete
Der Verwal⸗

rüfung und Abnahme der Jahres⸗
4 wurden von verſchiedenen Seiten Wünſche in

klärung gegeben .
licher Geſchäftsordnungsdebatte

berg⸗Magdeburg neugewählt .
Den Bericht über die Abrechnungder Koſten des Ver⸗

waltungsgebäudes und Beſchlußfaſſung wegen weiterer In⸗anſpruchnahme des Reſervefonds , erſtattete der Kaſſenwart HerrNietzſchmann⸗ Leipzig . Er teilte mit , daß bei dem Bau Ueber⸗ſchreitungen in Höhe von 59 679 M. borgekommen find , die er , ſo⸗weit möglich , zu erklären ſucht . Er bat um nachträgliche Geneh⸗

zu 70 000 M. In der Diskuſſion wurden nur bereinzelte Bedenkengeltend gemacht . Die meiſten Redner traten für nachträgliche Be⸗willigung ein . Mit beſonderer Genugtuung wurde hervorgehoben ,daß das neue Gebäude ein der Genoſſenſchaft durchaus würdiges ſei ,Bei dem Punkte : Feſtſtellung des Vova
betr . Verwaltungs⸗ elc . Koſten für 1906 führte HerrHeffler⸗Guben Beſchwerde über die Höhe der Verwaltungskoſten,Seine Ausführungen fanden lebhaften Widerſpruch und beranlaßtenein von anderer Seite beantragtes Vertrauensvotum für den Vor⸗ſtand . Der Voranſchlag über Verwaltungskoſten für 1906 in Höhevon 248 717 . 50 M. wurde

für 1905 mit 14 403 . 75 M.
antrag dazu ,
unter einzelnen Poſitionen , erforderlichenfalls für Aufwendungenunter anderen Poſitionen dos Voranſchlags zu verwenden .
fand der Antrag zum nächſten Punkt : Anlage und Verwaltung desReſervefonds ( begründet bon
ſchäfte mit der Seehandlung abzuſchließen die Zuſtimmung der Ver⸗
ſammlung .

80Die übrigen Punkte der Tagesordnung betrafen eine Ergän⸗
zung der Statuten und die Geltendmachung von Regreßanſprüchenund entbehren des öffentlichen Intereſſes . Die nächſte Genoſſen⸗
ſchaftsverſammlung wird
werden . Damit waren die Verhandlungen beendet .

Aus Stadt und Land .
Maunheim , 5. Juli

Angenommen wurde auch der Schluß⸗

BVom Hofe ,
lerzog auf Schloß Baden ein . Von halb 11 Uhr an hörte derGroßherzog die Vorkräge des Generaladjutanten Generals der Ar⸗killerie von Müller und des Präſidenten Dr . Nicolai . Nach derMittagstafel hörte der Lan esherr wiederum den Vortrag des Prä⸗ſidenten Dr . Nicolai . Heute vormittag 9 Uhr haben der Großherzogunnd die Großherzogin Schloß Baden verlaſſen und die Reiſe nachSt , Moritz angetreten . Unterwegs werden ſie einen kurzen Aufent⸗halt im Waldhoſel bei Villingen nehmen . 5* Der Hoflieferantentitel iſt der hieſigen Firma Gebr . Sch wa⸗benland , Spegjalhaus für gediegene Kücheneinrichtungen , FilialenVerlin und Zürich , von dem Großherzog von Baden verliehen worden .

Die Sprechſtunde der Rechtsſchutzſtelle des Junglib . Veretnsund des Lih . Arheitervereins findet heute Mittwoch , abends von
—8 Uhr , wieder in der Redaktion des „Generalanzeiger “ , E 6

Nr . 2, 1 Treppe , ſtatt .
* Der diesjährige vierte Verbandstag der Badiſchen Anwalts⸗

gehilfenvereine
Hefdelb

7 —
ben

und es wird alles gut werden . Er hat
ſagte der andere , die Hand bes Freundes

hölliſches Unrecht .
„ „ Sei ruhig , Harry ,

keine Beweiſe , ſiehſt Du, “
drückend .

„ Aber ich will auch hier bleiben . Wenn ich dieſe Mauern
verlaſſe , wird man mich töten wie einen Hund, “ proteſtierte Harrh .

„ So lange Sie in Edelweiß ſind , erhalten Sſe eſne Wache von
ſechs Mann , Anguiſh . So lautet die Inſtruktion der Fürſtin . Ich
glaube nicht , daß die Schurken — ich meine die Gdlen von Axphain— Sie beläſtigen werden , wenn Sie ihnen nicht entgegenkreten ,
Falls Sie bereit ſind , nach Ihrem Hotel zurückzukehren , werde ichSie begleiten . “

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Feuflleton .
— Ein luſtiger Todeskandidat . Aus Paris ſchreibt man der

Wiener „ N. Fr . Pr . “ ; Es iſt ſchon geraume Zeit her , daß in Frank⸗
reich keine Hinrichtung ſtattgefunden hat , und insbeſondere Paris iſt
ſeit mehreren Jahren bereits leine Stätte der „ hohen Werks “ des
Scharfrichters Deihler . Die Urſache liegt leider nicht darin , daß die
Mordtaten aufgehört haben , denn die Unſicherheit in Paris iſt eine
geradezu unerträgliche geworden und jeder Tag bringt faſt einen
Mord . Die Gerichte gehen auch mit den geſetzlichen Todesurteilen
bor , wenn nicht gerade erlaubte Leidenſchaften der Beweggrund des
Mordes geweſen iſt . Aber dennoch iſt jahrelang in Paris kein Todes⸗
urteil vollzogen worden . Die Mörder von Paris werden begnadigt ,
weil es in Paris keinen Richtplatz gibt . Dem Platz de la Roquete
wurde das Privilegium genommen , der Guillotine als Stätte zu
dienen . Schon lange hat die Bevölkerung dieſes Platzes gewünſcht,
daß die Guillotine anderweitig aufgeſtellt werde , wenn man ihrer
bedürfe , denn die brapen Gewerbsleute dieſes Platzes wollen nicht
mehr die Zeugen der rohen Szenen ſein , welche ſich auf dieſem
Platze in der einer Hinrichtung vorangehenden Nacht abſpielen . Auch
die Bebölkerung aller anderen Stadttefle , in welchen das ſchreckliche
Gerüſt aufgeſtellt werden ſollte , haben dagegen Proteſt erhoben , und

ſtrafende Gerechtigkefk keinen Wirkungskrefs in Parſs⸗Es eigibt ſich nun die merkwürdige Erſcheinung , daß die PariſerMörder ihres Kopfes ſicher ſind , während die Provinzmörder die
ganze Strenge des Geſetzes erfahren müſſen . In Pariſer Gefäng⸗niſſen ſitzen im Augenblicke mehrere zum Tode berurteilte Mörder ,
welche wegen Mangels eines Richtplatzes nicht ihr Verbrechen büßenkönnen . Mittwoch bat in einer großen Provinzſtadt , in Orleanseine Hinrichtung ſtattßinden können , weil ſich dort ein Richtplatz be⸗
findet . Der Delinquent hieß Langujlle , welcher einen Greis ermordetund beraubt hatte . Das Verbrechen geſchah auf dem Lande .
Mörder , welcher eigentlich kein größeres Verbrechen begangen hatte ,als andere Mörder , die ſich auch außerhalb von Paris des Waltens
der Gnade zu erfreuen hatten , wurde in Orleans enthauptet , wahr⸗
ſcheinlich deshalb , damit wieder einmal eine Exekution als warnendes
Exempel erfolgen könne . In Orleans hat man einen Richtplatz undden dazu gehörigen Mörder , man wollte alſo von dieſem ungewöhn⸗

hatte Sinn für den Humor dieſer Situation . Um 3 Uhr morgenswurde dem Languille mitgeteilt , daß er in den nächſten Augenblicken
hingerichtet werden würde . Languille war darauf borbereitet und
ſagte zu der Gerichtskommiſſion : „ Sie ſehen , meine Herren , ich er⸗warte Sie , ich wußte , daß es für heute morgens ſein werde . Ich bin
deshalb auch zeitlich aufgeſtanden und habe mich angekleidet , um
Sie zu empfangen , ich bin ganz ruhig und habe keine Furcht . “ Dann
ſprach Languille mit feinem Advokaten , welchem er einen Brief über⸗
gab , den er vorbereitet hatte . „ Machen Sie damit , was Sie wollen, “
ſagte der Mörder dem Verteidiger , „ und um Ihnen Verlegenheiten
zu erſparen , gebe ich meine Erlaubnis dazu ſchriftlich . “ Dann ſchriebLanguille mit Bleiſtift auf das Couvert ſeine Erlaubnis , daß der
Verteidiger mit den Aufzeichnungen nach Gutdünken vorgehen könne .Die Schrift verriet nicht die mindeſte Bewegung . Er fagte dann :„ Nun , ich bin bereit . “ Als der Wächter ihn bat , die für die Delin⸗
quenten beſtimmten Kleider anzuziehen , bemerkte Languille : „ Ja ,wirklich , die Verwaltung will nicht , daß ihre Kleider in dem Sarge
zu Grunde gehen . “ Als er ſich ankleidete , fragte er den Wächter , ob
denn die Strafhausverwaltung leinen Spiegel für die letzte Toilette

Zu Rechnungsprüfern wurden nach langer ſach⸗
eſchäftz die bisherigen Herren wieder⸗, fürden ausſcheidenden Herrn Schneemann⸗Bremen Herr Direktor Kol⸗

migung der Ueberſchreitung und Ermächtigung des Reſervefonds bis

Schiedsgerichten wird von einem Ausſchuß eine Denkſchrift aus

ſelbſtverſicherten Betriebsunternehmer beträgt 34 , ei

nſchlags

genehmigt , ebenſo die Nachforderungen

den Genoſſenſchaftsvorſtand zu ermächtigen , Erſparniſſe

ebenſe
Falk⸗Mainz ) auch künftig die Ges⸗

wieder mit dem Verbandstage abgehalten

Geſtern vormittag um 9 Uhr traf der Erbgroß⸗

. , 18 . und 14 . Auguſt in

Der 8
525

lichen Zuſammentreffen von Umſtänden profitieren . Der Delinguent
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Jenbahnen , Oberregierungsrat Reinhold Gaitzſch , unter Ent⸗

kbung von der Stelle des Betriebsinſpektors in Mannheim nach

arlsruhe zur Dienſtleiſtung in der genannten Behörde .

Juugliberaler Verein . Herr Hauptlehrer Knoder ſpricht

heute im „ Carl Theodor “ ( O 6, Eingang durch den Hof ) 9 Uhr

Abends über „ den Lehrermangel in Baden , ſeine Ur⸗

kinen guten Beſuch herbeiführen wird .

„ Konzerte , nachmittags 4 und abends 8

ſprochen werden kann , verbreiteten Tageshelle . Die Donnerſchläge

waren von furchtbarer Gewalt und mußten ſelbſt auf denjenigen ,

Mannheim , 5 . Jurt . Zeneral⸗Anzeiger 3. Seite .

* Verſetzt wurde das Mitglied der Generaldirektion der Staats⸗

2

ſachen und Wirkungen “ , Es iſt zu hoffen , daß das Thema

wegen des wichtigen Gegenſtandes , den es behandelt , trotz der Hitze

Nach dem Vortrage freie

Ausſprache . Jedermann iſt freundlichſt eingeladen .

* Auflegung pfälsiſcher Rundreiſekarten am Mannheimer

Hauptbahnhof . Auf Anregung der Handelskammer haben die Gr .

Generaldirektion der Badiſchen Staatseiſenbahnen und die Direktion

der Pfalzbahnen in dankenswerter Weiſe vereinbart , daß die ab

Ludwigshafen geltenden pfälziſchen Rundreiſekarten No. 18 , 16 , 17 ,

24 am Mannheimer Hauptbahnhof aufgelegt und in Verbindung

mit einer Rückfahrkarte Mannheim⸗Ludwigshafen ausgegeben

werden . Die Herſtellung dieſer Fahrkarten iſt bereits veranlaßt .

“ Kirchlich⸗poſitive Vereinigung . Die Mitglieder der kirchlich⸗

poſitiven Vereinigung verweiſen wir auch an dieſer Stelle auf die

Auf den heutigen Abend im Garten des Evang . Hoſpizes , U3 , 23 ,

anberaumte geſellige Zuſammen kunft . Eine allſeitige

Beteiligung iſt ſchon um deswillen erwünſcht , als der neue Reſtau⸗

kateur des Hoſpizes , dem ein vorzügliches Renommee vorausgeht .

und der ſeit einigen Tagen ſeine Tätigkeit hier aufgenommen hat ,

Allen Ernſtes beſtrebt iſt , ſeine Gäſte nur auf das beſte zu bewirten .

Freunde ſind gerne willkommen .

* Basler Frauen⸗Miſſionsverein . Am heutigen Nachmittag

bon —6 Uhr findet die allmonatliche Zuſammenkunft der Frauen

des hieſigen Basler Frauen⸗Miſſionsvereins in den hinteren Loka⸗

litäten des Evangel . Hoſpizes , U 3, 23 ſtatt . Wir laden auch an

dieſer Stelle die berehrl . Intereſſentinnen mit der Bitte um allſei⸗
lige Beteiligung freundlichſt ein und bemerken gleichzeitig , daß auch

die Jungfrauen , ſoweit ſolche von Hauſe abkömmlich ſind , zu dieſer

Zuſammenkunft , die dieſes Mal unter der Leitung des Herrn Stadt⸗

pfarrers Achtnich ſteht , zum Voraus willkommen ſind .
* Die Rheinfahrt nach dem Niederwald , die am letzten Sonntag

von Herrn Reſtaurateur Auguſt Bäuerle , Rheindammſtraße 30 , in

eigener Regie mit dem Boot „ Sinner⸗Grünwinkel “ ausgeführt

wurde , verlief , wie man uns mitteilt , bei herrlichem Wetter groß⸗

artig . Die Verpflegung auf dem Schiff war die denkbar beſte.
Die Stimmung war eine gehobene und wurde bis in die Nacht hinein

Unter den Klängen der Kapelle Petermann das Tanzbein ge⸗

ſchwungen . Die Rückkehr erfolgte bereits um ½11 Uhr .

* Im Friedrichspark ſind für heute Mittwoch zwei

Uhr , vorgeſehen , welche
Wie wir weiterhin er⸗

von der Grenadierkapelle gegeben werden .

fahren , ſoll das große Feuerwerk , das voriges Jahr aus⸗

gefallen iſt , heuer nächſten Samstag , 8. Juli , abgebrannt werden .

» Vom Rheiniſchen Automobilklub . Der Klub hält am nächſten
Sonntag ſein erſtes diesjähriges Picknick an der Linde

bei Wilhelmsfeld ( Odenwald ) , wo von 3 Uhr ab die Feuerwehr⸗

kapelle Friedrichsfeld konzertiert und zum Tanz aufſpielt . Die

Rückfahrt erfolgt gegen 7 Uhr abends . Auf dieſer wird Einkehr

gehalten im „ Deutſchen Kaiſer “ in Schriesheim , von wo die Aut

Mobile nach den verſchiedenen Richtungen der Heimat zueilen .

mittags 10 Uhr fährt von G 3, 12 ( Guſtav Jochim ) N

der die Beförderung von Eßwaren , die von ſeiten der Mitgli

ſtellen ſind , übernimmt . Der Rheiniſche Automobilklub ladet

dieſem Picknick ſeine Mitglieder und Familienangehörigen , wie auch

dem Klub nicht angehörende Motorfahrer ein .

Gemitter von furchtbarer Heftigkeit entluden ſich geſtern abend⸗

zwiſchen 9 und 11 Uhr über unſerer Stadt . Die tropiſche Hitze , die

auch während des geſtrigen Tages herrſchte — zeigte doch das Ther⸗

mometer 28 Grad Reaumur im Schatten — ließ allerdings Schlim⸗

mes erwarten . In der neunten Abendſtunde zogen von allen Seiten

AUnheimlich ſchwarze Wolkenmaſſen herauf , die lange Zeit durch

grelle, ungewöhnlich ſchnell aufeinanderfolgende Bliße erhellt wurden .

„ In der zehnten Stunde zogen die Gewitter näher und näher und

entluden ſich dann mit einer Heftigkeit , die nicht oft beobachtet

werden dürfte . Der Regen ließ ziemlich lange auf ſich warten .

Dafür ſetzte ein orkanartiger Sturm ein , vor dem nichts ſicher war .

Unzählig dürften die Blumenſcherben ſein , die von den Fenſtern und

Balkonen geweht wurden . Auch manche Fonſterſcheibe hat es ge⸗

koſtet , da die Windſtöße manchmal zu ſchnell und unverhofft kamen .

Die Bäume im Schloßgarten , an der Ringſtraße ekc. ſind von dürren

Zweigen , Aeſten und Blättern gründlich geſäubert worden . Im

Schloßgarten waren heute morgen die Wege dicht beſtveut mib dürren

und grünen Zweigen . In der Nähe des Ballhauſes lag ein friſcher

Aſt von etwa 15 Zentimeter Durchmeſſer , der glatt abgebrochen war .

Zwei ungefähr gleich große Aeſte lagen weiter drin im Schloßgarten

an einem der Hauptwege . Im Friedrichspar k ſind gleichfalls

giemliche Verwüſtungen angerichtet worden . Eine mächtige

Ume wurde mit den Wurzeln , an denen noch vier

Kubikmeter Erde hängen , aus dem Boden heraus⸗

gedreht . Der Regen , der nach dem Stunm einſetzte , war ſehr

ungleichmäßig . Verſchiedentlich nahm der Guß wolkenbruchähnliche

Dimenſionen an und dann hörde er plötzlich gans auf . So hefbig und

Zusgiebig auch der Niederſchlag war ,ſo hätte er doch von längerer

Dauer ſein können . Das ausgedörrte Erdreich hätbe ein viel größeres

Quantum vertragen . Gegen 10 Uhr erreichten die Gewitber — es

müſſen wenigſtens 4 oder 5 geweſen ſein — ihren Höhepunkt . Die

Blitze, die in ſo kurzen Inbervallen folgten , daß von einer Pauſe in

dem unheimlichen nächtlichen Himmelsfeuerwerk überhaupt nicht ge⸗
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der nichb leicht ins Bockshorn gejagt werden kann , einen beäng⸗

ſtigenden Eindruck machen . Am ſchlimmſten hauſte das Gewitter , das

im Norden ſtand . Von dieſem dürften auch die Schläge herrühren ,

die verſchiedentlich Schaden angerichtet haben . So fuhr ein Blitz⸗

ſtrahl in den TDurm der im Bau begriffenen Lutherkirche
Dieüberm Neckar . Die ſchwere eiſerne Stange , die ſich an der Spitze

des Helmes befindet , wurde total verbogen . Auch ſcheint der

obere Teil des Gerüſtes abgeſchlagen worden zu ſein ,

da dieſes , wie uns mitgeteilt wird , geſtern noch über die Spitze des

gte , während es ſich jetzt in gleicher Höhe mit dem

An dem Turm ſelbſt ſcheint der Strahl keinen

Schaden angerichtet zu haben . Viel Störungen ſind auch im Tele⸗

phonbetrieb angerichtet worden . Viele Apparate verſagten heute

Morgen den Dienſt . Ebenſo ſind die elektriſchen Uhren ſtehen ge⸗

blieben . Hier ſcheint die Störung aber nicht auf einmal eingetreten

zu ſein , da die Ühren heute morgen verſchiedene Zeiten zeigten . Die

Uhr auf dem Gontardplatz iſt um 10 Uhr ſtehen geblieben , zu welchem

Zeitpunkt die Gewitter am heftigſten tobten . Auch in unſever Nach⸗

barſtadt Ludwigshafen verurſachten zahlreiche Blitz⸗

ſchläge größeren oder geringeren Schaden . Ein 17 Jahre alter

kling aus Frieſenheim , welcher ſich während des Gewitters

Turmes hinausr

Helm befindet .

Tüncherle

auf dem Wege nach Hauſe befand , wurde aus Schreck von einem
E Paſſanten ver⸗

＋.
tervenchokhefallen und ſtürzte zu Boden . Pafſ

brachten ihn in ſeine elterliche Wohnung , wo er in ä ztliche Pflege

genommen wurde . Das Gewitter hat namentlich in der Franken⸗

thaler Straße furchtbar gehauſt . Bei Wirt Doſſinger

ſchlug der Blitz in die Scheune , jedoch ohne zu zünden . Auf

einem Neubau fegt e der Blitz das Dach herunter , das erſt

geſtern aufgeſchlagen wurde . Auf dem Friedhofe wurde eine

Menge Bäume entwurzelt und die Grabſteine

herausgeriſſen . Auch in den Waſſertur m ſchlug der

Blitz , jedoch ohne erheblichen Schaden anzurichten . Auf dem Markt⸗

platz liegt etwa ein Korb voll toter Spatzen . Auch an den

elektviſchen Leitungen richtete der Blitz durch Umſtürzen der Maſten

Schaden an . Gegen halb 12 Uhr hatten ſich die Elemente ausget

Nur noch vereinzelte Blitze und Donnerſchläge gaben davon Kunde ,

daß die Gewitter weitergezogen waren . Damit hörte aber auch der

Regen auf . Die Abkühlung iſt gleich Null . Heute morgen um

halb 9 Uhr zeigte das Thermometer ſchon wieder 20 Grad

Reaumurim Schatten . — Wie wir noch erfahren , lag heute

morgen in der Allee der Dammſtraße überm Neckar eine große

Anzahl toter Spatzen , die offenbar einem Blitzſtrahl zum

Opfer gefallen waren . N

„ Vermißt wird ſeit einigen Tagen der 18½ Jahre alte Sohn

des Wilhelm Hub er hier , Gontardſtraße 19 . Er iſt zuletzt am

Samstag abend gegen halb 10 Uhr am ſtädt . Freibad geſehen worden .

Haar , der Daumen der rechten Hand war verbunden .

der Knabe mit einer dunklen , engliſch⸗ledernen Hoſe , dunkler ge⸗

emd und einer Kappe ;CI

er ging barfuß . Wer über den Verb es Vermißten irgend etwas

auszuſagen weiß , wird dringen d gebeten , dem beſorgten Vaber

unverzüglich Nachricht zu geben . ( Nachdruck dieſer Notiz ſehr er⸗

wünſcht . D. . ) ,

* Vum Hitzſchlage getroffen wurden geſtern nachmittag zwei

Arbeiter . Einer derſelben , der in der Rheiniſchen Gummi⸗ und

Celluloſefabrik Neckarau beſchäftigte Arbeiter Valentkin Lau⸗

tersbach , wurde um 8 Uhr abends mit dem Sanitätswagen in

das hieſige allg , Krankenhaus gebracht , wo er um 341 Uhr ver⸗

ſchie d. Der Verſtorbene hinterläßt eine Frau mit 8 Kindern .

Polizeibericht vom 5 . Juli .

Unglücksfälle . Beim Rangieren von Perſonenwagen auf

dem hieſigen Hauptbahnhofe geriet geſtern nachmittag der 29 Jahre

alte berheiratete Rangierer Valentin M itſich von Plankſtadt zwi⸗

ſchen die Puffer zweier Wagen und erlitt hierdurch ſo ſchwere Ver⸗

letzungen , daß ſein Tod nach wenigen Minuten eintrat .

Geſtern früh wurden am linken Neckarufer die Kleider des am

24 . Juni 1868 zu Helmhof bei Sinsheim geborenen Fuhrknechls

rior aufgefunden . Allem Anſchein nach iſt derſelbe beim

Leiche wurde noch nicht geländet .

Neckarau fiel geſtern vormittag
gze 18 daſeloſt , wo die Mutter

Heinrich P

Baden erkrunken ; ſeine

Eein 4. Jahre altes . Mädchen aus

in einer Waſchküche im Hauſe S ſtraße

mit Waſchen beſchäftigt war , vi wärts in einen mit heißem Waſſer

gefüllten Waſchzuber und erlitt dadurch an beiden Armen und am

haus dahier verbracht werden .

Selbſtmordberſuch .
Katzenbach , z. Zt . ohne Unterkunft , ſprang geſtern mittag in ſelbſt⸗

mörderiſcher Abſicht bei der Neckarſpitze in den Neckar , konnte aber

noch rechtzeitig von einem in der Nähe fiſchenden Wirt von hier aus

dem Waſſer gezogen werden . Motiv : Lebensüberdruß .

Leichenländung . Die Leiche des am 3.

nachts 10 Uhr beim Baden an verbotenen Stellen im Neckar ertrun⸗

kenen 20jährigen Kellners Karl Auguſt Pahr von Calenberg ( Kreis

Springe ) wurde heute früh ½7 Uhr am ſtädt . Lagerplatz oberhalb

ds . Mts .
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midme . Feſten Schrittes ging Languille zum Richtplatz und lehnte

b, daß man ihn ſtütze . Als er in dem Couloir den Scharfrichter

Deibler ſah , wandte ſich Languille mit heiterem Lächeln an ihn und

agte : „ Wahrſcheinlich Herr Deibler , Sie ſehen , ich bin Ihr Mann, ;

ſtelle mich vor : ich bin Languille ! “ Ein Wächter gab ihm noch

Glas Cognac . Languille meinte : „ Gießen Sie nur gut ein . Das

nguille erhob das Glas und ſagte zu den

Geſundheit ! Leider kann ſch nicht auf die

Während

n Schrei der rohen Menge , welche rief : „ A mort ! “ Er antwortete :

i „ Adieu , Leben ! “ Das
vur⸗

— Schußzbrillen für Hunde ſind die neueſte Art von Tier⸗

bekleidung , die man in Verlin geſchaffen hat, um die Hunde gegen

die ſommerliche Glut zu ſchützen . Hundehüte in den verſchiedenartig⸗

ſten Formen ſind neuerdings

ſehen , nach der Freien
und ſind wie die Hüte mit farbigen Bändern und Sch

dies eine Art Tropenhelme . Sie be⸗
der Strohhüte getreten . Es ſind 2. Sie

das mit waſſerdicht imprägniertem
ſtehen aus einem Drahtgeflecht ,
Segeltuch bekleidet iſt . lle g

kröhnlicher Art , wie ſie ſchon ſeit einigen Jahren bei den Omnibuſſen

in Gebrauch ſind , neuerdings von den Droſchkenkutſchern viel

begehrt. 8

— Ein neuer Titel . Jetzt gibt es auch Photographenmeiſter .

Wie mitgeteilt wird , hat am 27 . Juni in Hildesheim die erſte Photo⸗
graphenmeiſter⸗Prüfung ſtaftgefunden . Der Prüfling , Herr Gen⸗

Prüfung beſtanden und iſt ſpmit der
nerich ( Göttingen ) , hat die Ie in Deutſch⸗

erſte bon ſeiner Zunft beſtäkigte „Photographeninei

land .

Eine getrennt lebende Frau aus

ſehr in Aufnahme gekommen . Sie

Deutſchen Preſſe , den Puppenhüten ähnlich

Schleifen garniert .

Schutzhelme für Pferde ſind in dieſem Sommer vielfach an Stelle

Im übrigen werden auch die Strohhüte ge⸗

der Friedrichsbrücke geländet und auf den Friedhof hier ver⸗

bracht .

Blitzſchlag . In vergangener Nacht ſchlug während des

Gewitters der Blitz in den Turm der neuen Lutherkirche , Reckar⸗

borſtadt , und beſchädigte mehrfach das Turmgerüſt .

Kaminbran d. Im Hauſe Riedfeldſtraße 26 brach in ver⸗

gangener Nacht , möglicherweiſe infolge Blitzſchlags , ein Kaminbrand
aus , der von der ht wurde .Berufsfeuerwehr wieder gelöſc

Cheater , Kunſt ung Wiſſenſchaft .
Thode über Böcklin und Thoma .

Nach einem umfaſſenden Rückblick auf jene Faktoren , die die

Entwicklung der deutſchen Kunſt zu einem ſelbſtändigen Stil lähm⸗

ten , wandte ſich Thode in ſeinem letzten Vortrag den verſchiedenen
Kunſtrichtungen des 19 . Jahrhunderts zu. Er ſuchte nachzuweiſen,
daß ſeit dem Ende des 18 . Jahrhunderts bis in die Gegegenwart .

fremde Einflüſſe , — die Antike — die Florentiner Primitiven 5

venetianiſche und niederländiſche Koloriſten — ſpaniſche , franzöſiſche ,

jaßaniſck zicht emente unſere Kunſt beſtimmt haben .
Dieſe Unſelbſte des Geſtaltens einerſeits , das ſich Vor⸗

drängen der Reflexion ande , unterbinde die naive Schaffens⸗
kraft und beſtimme den Künſtler , in ſeinen Werken Stoffe zu besxg

handeln , die vom Verſtand gewählt in ihrer Wirkung ſich
wieder an den Verſtand wenden .

Wenn man dieſe überlegene Richtung chronologiſch ordnen will ,

ſe kann man in großen Zügen feſtſtellen , daß die bildende Kunſt bis

in die 50er Jahre durch die Geſchichte und die Literatur ihr Gepräge

erhielt ; dann ſind es naturwiſſenſchaftliche Probleme und die Nach⸗
klänge der Muſik , die die Formenwelt künſtleriſch beleben . Der
kunte Wechſel der Kunſtäußerungen läßt ſich nicht in geordnete

Syſteme zwingen , umſo weniger , als dieſe Zeit keine fortlaufende

Kunſtentwicklung hat , ſondern in ein veränderliches Wollen un

Streben einzelner bedeutender Erſcheinungen ſich zerſplittert . 5

Will man die Kunſtgeſchichte des 19 . Jahrhunderts berſtehen ,

*

ſe muß man Weſen und Eigenart der einzelnen Perſönlichkeiten
ſtudieren . Dieſe Künſtler ſind nicht das Produkt des Kunſtbedürf⸗
niſſes ihrer Zeit , ſondern ſie ſind durch ihre reiche Individualität
Gründer und Mittelpunkt einer ſich um ſie ſcharenden Kunſt⸗

gemeinde .
Als Auflehnung ge

Rekoko , bildet ſich Ende d
gen die formlöſenden Prinzibien des

18 . Jahrhunderts eine Linienfunſt aus ,

Thode weiſt auf die Schwierigkeiten hin , bei beſchränkter Zeit ,

ohne zu verwirren aus der Fülle der Erſcheinungen die großen

Typen herauszufaſſen :
Die Claſſiciſten Carſtens und Genelli , ſpäter Koch

und Preller mit ihren ſtiliſierten hiſtoriſchen Landſchaften
werden in Beziehung zu Winkelmann und Goethe gebracht . Von

dieſer Zeit ſtammen die antiken Motibe unſerer Kunſt , die voraus⸗

ſichtlich bis in unabſehbare Zeit unſere Schönheitswelt bereichern
werden. 1

Im Gegenſatz zu dieſer antikiſierenden Richtung ſchufen jen

Künſtler , die im weltfernen Kloſter St . Iſidoro in Rom ſich zu einer

chriſtlichen Schule zuſammenfanden ; ſie lehnten ſich geiſtig
mal an die Florentiner Primitiven , und an

Holzſchnitt⸗Technik an . Veit , Overbeck , Füh 1
le , Cornelius ſind ihre Meiſter . Die monumentale

ikunſt des Corhelius , die trotz Ernſt und Größe nicht befrie⸗

gt , läßt in die Tragik des Schaffenden ſchauen , dem es trotz hohe⸗
Slrebens an der Kraft des erſchöpfenden Könnens fehlt .

Rethel in kraftvoller , gewollter Leidenſchaftlichke
Schwind mit reichem poetiſchen Stimmungsverſtändnis und Lud⸗

wig Richter mit inniger echtdeutſcher Empfindung arbeiten

Beziehung zur romantiſchen Dichtkunſt , während Spitzweg inlebe

digem Realismus eigene Wege ſucht . In Düſſeldorf wirken L

und Schirmer ; letzterer der Lehrer Böcklin ' s und Thoma ' s iſt

ſtrebt den Geiſt der beſeelten Landſchaft zu ergründe .
Die in Rieſendimenſionen arbeitenden Geſchichtsmaler Ka

bach und Pikoth wirken bereits mit koloriſtiſchen Effekte

Wiederbelebung der koloriſtiſchen Werke durch franzöſiſche , holl

diſche , venetianer Einflüſſe wird in der nächſten Vorleſung

gewieſen . 1

Frl . Luiſe Fladnitzer wurde , nach erfolgreichem Gaſtſpiel un

unter ſehr ehrenvollen Bedingungen , von Arthur Nikiſch auf dre

Jahre für das Leipziger Stadttheater verpflich⸗

tet . Das Engagement beginnt 1906 , Für die Zwiſchenz

1905 —06 wurde Frl . Fladnitzer von Direktor Behrend al

für das Mainzer Stadttheater engagiert . Dem Antrage

der Berliner Kgl . Oper zu gaſtieren , der ihr in Leipzig noch ge⸗

macht wurde , konnte Frl . Fladnitzer leider nicht mehr nachk

— ueber das zweite Gaſtſpiel von Frl . Fladnitzer in Leipzig ſchr

Prof . Winterberger in den „ Neueſt . Nachrichten “? Noch günſtig

als das erſte berlief das zweite Gaſtſpiel des Fräulein Luiß

nitzer . Die Partie der Roſe Friquet gab der Gaſtin Gelege

ſich als eine Sängerin , der echtes Theaterblut innewohnt , zu zeigen .

Sie charakteriſterle das Mordsmädel ganz vortrefflich un

vor Lebendigkeit . Ohne von Haus aus wirkliches Talent z
ſitzen , wäre eine ſolche Leiſtung geradezu unmöglich geweſen .

gedrillte Theaterpuppen gibt es im Ueberfluß , aber es f

ſich ſelbſt ſchaffenden Naturen , daher wäre es ſehr wünſchen

wenn Fräulein Fladnitzer die unſere würde . Auch in rein ge

licher Beziehung verſtand ſie zu feſſeln . Ihre Stimme wirkt
im

eindringlicher , je länger man Gelegenheit hat , ſich von der Eig

derſelben zu überzeugen . Sie beſteht in der eigentümlſchen K

farbe , welche ſich ſchwer definieren läßt . Ihre Stimme verma

berſchiedenſten Stimmungen intenſiven Ausdruck zu verleihen u

iſt ſehr modulationsfähig . Ihr darſtelleriſches Talent iſt
he

ragend .

Heueſte Dachrichten und Telegramme
Orivat - Telearamme des „General - Hnzeiger

„ Gſſen ( Ruhr ) , 4. Juli . Auf der Gewerkſchaft
„De

Kaiſer “ wurde ein Italiener von einem deutſchen Arbeite

einem vorausgegangenen Streite mit einer Eiſenſtange

ſchlagen .
1

* Berlin , 4. Juli . Im „Vorwärts “ wird die Ein

dem vom 17 . bis 25 . September in Jeng ſtattfindenden 8

[ demokratiſchen Parteitag veröffentlicht und die Tage

ordnung wie folgt feſtgeſtellt : 1. Geſchäftsbericht des

Berichterſtatter §. Molkenbuhr und A. Geriſch ;2. B richt d

trollkommiſſion , Verichterſtatter H. Meiſter ; 8. Berich

lamentariſche Tätigkeit , Berichterſtatter H. Förſter ; 4 . die Pat

organiſation , Berichterſtatter G. v. Vollmar ; 5. die Maifeier

er , forf



20 Wenerat⸗unzeiger. Wtounheim, 5. Sun.
brgen. Einige Tote dürften ſich noch in der Grube befinden .

Fiume , 4. Juli. Am 20 . ds . Mts . trifft hier das en g⸗
tiſche Mittelmeergeſchwader zu einem Aufenthalt von
5 Tagen ein . Eraherzog Stebhan empfängt es im Namen des

Kaiſers .
Bern , 4. Juli . Heute würde die zweite Konferenz zur

der internationalen Konbdention betteffend den Güter⸗

* achtverkehr auf Eiſenbahnen eröffnet . Bundesrat

emps wurde zum Vorſitzenden ernannt .
Domodofſöla , 4. Juli . Vom Flethf chhöbn iſt geſtern

beim Dorfe Simpeln (Kanton Wallis ) ein ungeheurer Berg⸗

—0 niedergegangen. Die Simplonſtraße und der Alpenſee , deſſen

lermont⸗ gertand , 5. Juli. Die Bewerber um den
Lerden „ Bennett⸗Pokal ließen geſtern die Wagen wiegen .

Die Wagen entſprachen alle den Vorſchriften und ſind von der inter⸗
ationalen Kommiſſton zugelaſſen worden . Die Wagen wurden

f feüh von 6 Uhr ab in Abſtänden bon 8 zu 5 Minnten ab⸗
elaſſen .

SOſterbah , 5. Juli . Präſident Rooſebelt iſt nach
Cleveland abgereiſt , um der Veiſetzung des Staatsſekretärs Hah
beizuwohnen .
ondon , 4. Juli . nahm die drikte

Feun des Geſetzes an , das der Kommiſſion zur Unterſuchung der

nregelmäßigkeiten bei den Kriegskieferungen für Süd⸗

55feſte beſondere Machtbhefutzniſſe zuerkennt .
London , 4. Jukt . Reuter meldet aus Sidweht Nach

bier borkiegenden Berichten richtete ein Wirbelſturm auf
amoa großen Schaden an .

Die marokkaniſche Frage .

Paris , 4. Fuli . Der „Petit Pariſten “ meldet , daß das

Einvernehmen in der marokkaniſchen Angelegenheit

Falg eDeutſchland und Frankreich bis auf ein einziges Detail

Die Trennung von Kirche und Staat⸗

( Siehe Ueberſicht. D. Red. )
Paris , 4. Jult . Im Senat brachte Kultusgiiniſter

ienvenu Martin bereits zu Beginn der heutigen Sitzung
bie Vorlage zur Trennung bon Staatund Kirche ein .
Die Vorkage geht an die Abteilungen , die demnächſt eine beſondere
Hommiffton bon 18 Mitgliedern wählen werden .

Gärung in Rußlauv .
akseſt , 4. Juli . Auf demt „ Potemkin “ befinden

ſich 12 Offiziere am Leben , bärunter Käpitän Gurin und
er Kommandant des Torpedoboots 267 , Baron Klöbt . Alle

haben ſich mit der Männſchaft bereinigt . — Das in

onſtanga eingetroffene Torpedoboot „ Stremitelni “ ſteht
Anler dem Kommando des Kapftäns Jakobow . Dieſer gab an

beauffragt zu ſein, den „Potemkin “ in den Grund zu bohren .
Bukareſt , 4. Juli . In Konſtänza iſt das ruſſiſche

Torbedoboot Nr . 252 aus Ismail eingetroffen und nach Auf⸗
nahme von Vorräten wieder äbgefahren . Es geht das Gerücht , dieſes

Kerpedoboot habe gleichfalls gemeutert .

1 Odeſſa , 4. Fuli . 10 Ignatiewpd traf geſtern früh
mil kefoneren Vollmachten hier ein . Gruppen gefangener Matroſen

kerden zu den Brandſtätten im Hafen geführt , müſſen dort auf⸗
käumen und neue Wauten auffithren . Die Küſtenſchiffahrt iſt zum
Teil wieder eröffnet worden .

Odeſſa , 4. Juli . Auf dem „ Pobjfedonoscew “

we
heute neue Spaltungen zwiſchen den Matroſen aus . Das

Kommando benachrichtigte die Behörden und ſetzt ? 6 Unruheſtifter

9

8 and . Der geſtern angehaltene Dampfer „Granley “ iſt gach

behee Unterſuchung heute freigegeben worden . Die Arbeiter

0
haben bie Arbeit wieder aufgenommen . Ausländiſche

ind zum Verladen bon Waren eingetroffen .
Petetsbürg , 4. Juli . Das Traänsportſchiff „ Wecha “

11 ſich geſtern noch innerhalb der ruffiſchen Ge⸗

väſſfer ergeben .
IpParis , 4. Jull . Nach einer Meldung aus Odeſſa wird

25 gahl der Opfer der vergangenen Woche auf 60 0 0 geſchätzt .
Die meiſten ſind erſchoſſen , doch ſind auch gahlreiche Perſonen bei

den Prand der Hafenanlagen umgekommen .
* Paris , 4. Juli . ( Agence Habas . ) Aus Odeſſa wird ge⸗ulbelt Die Bewegunng in den ſülichen Gouvernements iſt

deinagrariſchen Charakters und ſteht in keinerlei Zu⸗
mmenhang mit den Forderungen der Arbeiter von Odeſſa und Ni⸗

ſer
ſaſew . In beiden Städten ſcheint die Regierung die Lage zu be⸗

hertſchen .
London , 4. Juli . ( Reuter . ) Einet Privatmeldung zu⸗

b iſt 1 Odeſſa alles ruhig . Die Arbeit im Hafen wurde

ieder 1Wieß ,4. Juli . Die „ . Fr . Pr . “

gaet ſobald die von den Konſuln in Odod veranſtalteten
hebungen über die Höhe des entſtandenen aädeis beendet

ſind , in gemeinſamem Vorgehen für ihre geſchäbigten Untertanen in

betersburg Schavenerſabanſtrache geltend machen .
eVerkin , 5. Jull . Die „Nak . ⸗gZig, “ meldekt Nach einem

dee g. ſenbahndirektion Verlin gugegangenen Telegramm ſſt
die Verfrachtung von Gütern nach allen Statſonen der die Stadt

melh Die Mächte

55 Nachmttagh 1 e 0e e And
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Veſdubter ge⸗ ddeſtetes Pſttert worden Auch der Verkehr von TranspordenTer⸗
ſeeiſchem Verkehr übet Odeſſa hinaus wird aufgehoven.

Petersburg , 4. Juli . (Petersb . Tel. ⸗Ag. ) Die in der
„ Rußkij Liſtok “ am 27 . Junt enthaltene Meldung über eine bevor⸗

ſtehende allgemeine Mobilmachung ! die ſich auch auf
erſtrecken ſoll , enkbehrt ie der, Begrün⸗

dun g. — Die bon der „Birſchewiſa Wjebomoſti“ am 29 . Juni

beröffentlichte Mitteilung , welche auch in andere Zeitungen über⸗

geßzaligen iſt und tiach welcher viele Offizierd der Gärde

und der Artilletſereglmenter eine Pekition eiuge⸗

reicht hätten , um die Erlaubnis zur Abhaltung einer Okffiziers⸗

betrſammlung zipecks Beſprechung einiger auf die geſellſchaft⸗

liche Stellung der Offtzieve bezüglichen Fragen zu erlangen , en t⸗

behrt ſeder Begründun g.
* Petersburg , 5. Juli. ( Mitternacht . ) Der Direktor der

Putilowwerke fordert in einer Bekanntmachung die ausſtän⸗

digen Arbeiter auf , die Arbeit wieder aufzunehmen , widrigenfalls
die Fabrik morgen geſchloſſen werde . Die Werke ſind bon Infun⸗
terie , Koſaken und Fußtruppen beſetzt . Wie es heißt , ſind die Ar⸗

beiter der Fabrik Laferme heute ebenfalls in den Ausſtand getreten .
Abends traf die amtliche Meldung ein , daß über 25 000 Arbeiter

ausſtändig ſeien . In allen Stadtteilen patrouillieren ſtarke In⸗
fanterie⸗ und Koſakenabteilungen . Die Ruhe wurde bisher nirgends

geſtört .
5 Bjeloſtock , 5. Juli . Im Zentrum der Stadt in der

Lipowaſtraße , iwo ein Polizeipoſten ſtand , wurde eine Bombe ge⸗

worfen . Es entſtand das Gerücht , mehrere Perſonen ſeien getötet

tibo “

Schiffe

neb .

*

Barrow der Panzer „ Katori “ , das größte der bisher etbauten
japaniſchen Schlachtſchiffe ,
Prinzeſſin Ariſugawa bom Stapel .

* Lyondon , 5. Juli .
daß der letzthin in Kurk erbaute Torpedobootszerſtörer „ Oſih⸗

Nehbögatoſp und 81 Ruſſen wurden nach Kiots gebtacht .

oberflächlich ausgebeſſert und dann nach Japan übe rgeführt ,
vollſtändig in
mit den anderen genommenen Schiffen ein beſonderes Geſehwader
unter einem der Admirale bilden polle , die ſich in den Schlächten des

jabaniſchen Heeres ausgezeichnet haben ;
fahrt im Indiſchen Ozean ins Auge gefaßt.

Dk .

ſchützt bor Schweiß
Drogerie , D 1, 1.

Tine Reise ist nur das halbe Vergnügen
bohne photogr . Apparat .

d. „ Deutschen Hof“, .
Photoov .

—

Heule lief auf der Werft 50lLonden , 4. Jufl .

in Gegenwart detl

„ Dailh Telegräßh “ meldet aus Tokſo

iſt . Admira
Die

der japaniſchen Maritte eingereiht worden

reswijek “ werden in Port Arthut
1W9 ſie

„ daß nian

„ Bäjan “ und „ Pe

Ordnung gebkacht werden ſolle n Es he

ebentuell iſt eine Kreuz⸗

— —

Geſchäftliches .
Fußſchweißwaſſer ( kein Verkreibungsmittel )
und Wundlaufen . Alleinverkauf Kroppp ' s
Eingang verläng . Kunſtſtr . Flacon M. 1.

57469

Merklins

Beste Bezugsquelle : Meintrieh Kl00s , 02 „15 ,Erstes und bedeutendstes Speeial⸗ Geschäff Kat
Fachm . Anleit . Niederl . Teleph , 1284. 57560

worden . In einigen 8 0 Schüff e

Der Krieg .
Der Kriegs ſchauplatz in der Maudſchurel .

Petersburg , 4. Juli . Petersb . Tel . ⸗Ag. General

Linewitſch telegraphierte vom 3. Julit Am 1. Juli unter⸗

nahmen die ruſſiſchen Truppen einen Angriff gegen den Feind ,

Verantwortlich für Polttik :

für Lokales , Probinstales u. Gerichtszettung : Richard Schönſelder ,
für Volkswirtſchaft und den übrigen redakkſonellen Teife

für den Inſeralenteil und Geſchäftliches :

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei .

Ebeftebakken Or . Päut Hürms ,

für Feuilleton und Kunſt : Fritz Kayſer ,

J . . : Richard Schönfelder ,

Franz Lirchez

G. m. b. . : Ernſt Müller⸗
der eine Stellung beim Dorf Sanbaitſe , etwa 16 Werſt — — — — — —
ſüdlich von Liauhunpen innehakte . Um ſieben Uhr abends
wurden die befeftigten Poſitionen nach vorbereitendem Artillerie⸗

Kampfe im Sturm genommen . Die Ruſſen 1 den

Feind drei Werſt weit und vernichteten ein Batafllon japaniſcher

In 2 Minnten 5 MeNN
Näheres düren uns , Prospekt 5.

E. Lochmann & Co ,

eeeeeee—
8
*

3, den wir gratis und kranko seucen ,

Ckurlettenburg IV. — Man schteſbe sofort Postk .

Infanterie .

unter ſchweren Verluſten zutrückgetworfen . Eine japa⸗
niſche Abteilung machte eine weitausholende Umgehung , griff
die Ruſſen nochmals auf dem Rückzuge an und zetſßrengte

ſie. Am Morgen des 1. ds . würde eine Abteilung bon 600

Rann ruffiſcher Reiterei in der Nähe von Pinnuitz 5, 18

Meilen nordöſtlich von Kangpin in der Mändſchutel , und

eine andete aus Kavallerie , Infanterie und 18 Geſchützen du⸗

* Tokib , 4. Juli . Antlich . Ruffiſche Kaballerie⸗ Siebtit N
ableilungen in der Stärke von 400 Männ wurden am Megenleidendle , Resigie
2. ds . ſechs Meilen nördlich von Huſchong in Korea önnen

Vebtreter

Teleß bon 3542.

nünmehr Saläte , saure Speisen eioe⸗ geniesseg mnit

5

für Mänuhehn und Ummgebung : Andree & Wnnelm,
4080

ſammengeſetzte ruſſiſche Streitmacht in gleicher Weiſe acht
Meilen nordöſtlich von Pinnuitzo angegriffen . Das Gefech !

dauerte bis zum Anbruch des Morgens . Die Ruſſen wurden

zurückgeworfen. Ihre Verluſte belaufen ſich auf über 400 , die

japaniſchen auf 90 Mann .

Der Wechſel im ruſſiſchen Kriegsminiſterium .

Schwammiges Fleiſch bei Pindern iſt
ungeſund .

Ueberall erhältlich , wo nicht , direkt von der Fabrik

Es bildet ſich nie bei regelmäßiger Verwendung ven
Rademann ' s teindernnehl. Blchſe Mk . . —

Franlfurt . fl. M.
3904

* Petersburg , 5. Juli . Amtlich wird bekannt ge⸗

geben, daß das ?Demifftonsgeſuch des Kriegsminiſters Sſacch a⸗

row genehmigt iſt unter Belaſſung desſelben als General⸗
adjutant . Der Kanzleichef des Kriegsminiſtetfums Genktal⸗

leutnant Rediger iſt zum Verweſer des Kriegsminiſteriums
ernannt worden . Der Stabschef der Generalinſpektion der

Kavalletie Generalleutnant Palitzin wurde zum Chef 5
Generalſtabes ernannt .

* London , 4. Juli. Der Petetsburget BerichterſtatIter

der „ Times “ meldet zum Rückteitt des Kriegesm lülſtets
Sfacharotd und ſeinet Erſetzung durch General Rediget ,
als General Kuropätkin nach der Mandſchurei ging , habe
der Zar ihn um ſeine Meinung bezüglich des Nachfolgers im

Kriegsminiſterium gefragt ; Kuropalkin habe damals die Er⸗ 85
nennung Redigers oder Sſachatolos empfohlen. Det Zar er⸗

nannte Sſacharow, der es Küropatkin nie vergeben habe , daß
et Rediget an etſter Stelle genannt hätte . Die Beziehungen

zwiſchen e een
und Redi ger ſeſen dadurch naturgemäß

nicht gebeſſert worden . Es ſei eit langet killer Krieg aus⸗

gehrschen , in dem Rebiger ſchließlich den Sieg
habe. Die unmittelbare Urſache von Sſacharops Rücktritt ſ
die Schaffung des anbtveresundege
ſchuſſes geweſen , wod

bahn⸗

Schönste Lage in der Anlage ,
undd

mässigo Preise .

Haus des deutschen Oilziervereins .

Felimeden , langjähr . Oberkellner des Parkhotels in NManhbeim.

Heidelberg „Hotel Metroonble“.
82
5 Iin . v. d. Bahn . Oune Hiseze
Modernster Komfort . Penslon

Bäder , Litt , Omnibus am Bahnhok .
Neuer Besitzer : Hans

Trambahn⸗Geräuseh .

Grosser Park .

4060
0

vodurch d Ktriegsamt in eine katfächlich
untergebrdnete Stellung hinabgedrückt werde . Einſttweilen werde

es allerdings im Ktiegsamie felſt nicht⸗ u dürchgreifenden Ragg 1
f Förster ' s Hestaurant⸗zum 5deldenen Krenz

Veränderufgen kommen . Bie ſpichtige Reformn int Generalſtabe , Baden Baden. erstes u. felüst , Glablissement . Münch. uU.
di eine Scheidelinie zlehe gſoiſchen den eigenklichen mfliläriſchen
und den Werwalkungedien ſtzweigen ſei ſchon lallge beſchloſfene Dohauesebingen. Hotel Palken Post .
Säche , werde aber erſt nach dem Ende des Krt s durch 8

Sdeſſa nördlich und öſtlich umſchließenden Guürtelbahn bis auf

Aſzische Mühſenwerke
Schifferstadtt .
Il . Urdentiiche Ceneral-Versammfung
em 29 . Juli 1905 , vormittags i Unr

Im Loxala der fHeinischen Credithank, Mannheim

wozu W. unsere Aktionäre einladen . 5774⁵

Tagesordnung :
der Bilanz , Berieht der Direktion und des

werde ich
Schulhar

15 Voll
Verſt
Faß180

1 . PVorlage
—— tsrats und Futlastung derselpen .

2 . Festsetzung der Dividende .

Zwauga⸗Herſſeigerung .
Donterstag , 6. Juli 1908 ,

nachi 12½ Uhr ,
al

s gegen bare Zaählung
ſtreckungswege öffenk⸗
eigern:

166

3518 35 16

Leksteisgungsscte
Doltiter Stag , 6 Juti 1908 ,

Rachmeltags Uhr

beginſiend , berſteigere ich in
meittem Lökale G 3, 16 folgendes !

werden ,
— ̃ eee

—9 16 JJ , 16

Verfkigeuussekglceitttboch, 5
5, Juli 100355

Hächttttags L uh beg üſtend
heiſteigere ſch iu zhelſieſn Lokal
Gi „ Wen den Pieiſtbietenden :

Voſlſt ,Niſch
teil , Pol . illke;

Sſiihle ,Siiche, Rachttiſche , Olelt⸗
ſchirtih , Wäſchgarnltür, Waiſd⸗

in dhof vor deim

mit Weißwein , ka. 1 große B keil. Eisſchrank kar!
tr , 1 Faß mit 41 Llr .

Wachholder , 1Faß mit 83 Ktr .

Zwelſchgenbaſſer, 27 Kiſten

Gekichlsdol zieher ,

—
— 19.

8. Aufsiehtsratswahl.

rstädt (Plalg), den 80 . Junt 1908 .

Der
dbeherEimioftungen .

Zülbek , Lalſtveſt ,
körbe , Kellchengeſchirt , Blasbalg ,

Blübet, Seſe

Feihündter Verkauf
Men Bett m. 5

u Roßhaarmatratze , vollſt .

Urinuntersuehen
lentl. Uatersuglung üns a

1 011

jedes Geſchäft geeignet , La⸗
Detethebe ; Tekeſufſatz , Mar⸗
mokſpaſen ni, eſſinggewichte ,

i 1 icheitür . Kleidele
dind autet e . Feifſehender Keſſel, eiſernee e Wedlebee g A

mit Marmorplatte . 26878 e Sainhe 1t .eh Reßulatenr r. Gas .
Mannheſu , 4. Juli 1905 . 2 . 85 I 8 , 10

hept kinderes mehn 26887
Verkauf aus freier Hand

findet jederzeit ſtalt .

Fritz Beſt , Auctionator
1 255 5 5 Teicee oliekte Schränke , 3. 18 dce ebd eet deeeee , ee

1 der Gesellschaft in Schifferstadt .

0
horfref Ahiehe 155

VVVVV
d

e deneaigeen,eangen Waheſm de Unbergel galk Mlenen, Phonegkearg, Derſteigetuugslokal.
sowie deren Mialen in Baden - Cornet Piſton , la . Cognaec ,
burg i , B, , Meidelberg , Kalsers - 8 6, 3le Teleehen Liage Soff zn e

i See , je 1 Anzuß , Pfaff⸗ Sinzer⸗ , miagz 215—56 Ühr ,bu
Moderss ſog . Ges ſchde 1 0Agenturen in Ne Kirehen eiltß köntbl. elteſi , teils m. Ro

1050 gegen au Gea Fintrietkarben Sehlal. u. Wohnzimmere ee neßte tr . 5 ed dcraeN 22¹ untie 8, Uu. annd. Schränute ,Zoels 250˙2 0 3 , 16 cllöb , 1 keiner Diban,
So , 1 Trumeaux , 1

1 giardſee e

empliehlt sich den geehkten Reisenden ünd Touristen güls Besle .
Fränz „ oset IScr . ülchenehel

Bael Liebenzell .
Wer die neue , prächtvoll gelegene , Forzüglich eingeriehtete

undd billige Privatpension

na Briers
noeh nicht kennt , Ja886 sich illustr . Prospekt schieken , der gratis
und kranko Fersahdt wird von der Besitzerin 6253

Joh . Michel .
Lüftkürort Hardenbufg (Pfalz).

„Hötel u . Pension Hirsch . “
K von Bad Dürkheim im herrliehen. Leenachtale ;

Todes - Anzeige .
Abermals Wurde uns ein teueres Famillenmitglied

enkrissen , iudem gestern abend ½11 Uhr unsere liebe

gute Schwester ; , Schwügerin , Niehte und Taute

auen Josepline Dauss
iin 59. Lebensjahre infolge eines Heraleldens 1
versenleden ist . 57750 5

Juli 1905.

Peter Dauss . Prof . Dauss
( Statt besonderer Mittellung . )

Männkteim , den 5.
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unbenn , B. Julk General⸗Anzeiger. 8
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Unter dem Protektorat Seiner Königlichen Hoheit des Grossherzogs Friedrich von Baden . —

guteßg 11
* XXXI. Verbands - Schiessen Zzu Pforzheim

„ Eio 4 7

„ des Badischen Dandesschittzenvereins des Piälzischen und Mittelrheinischen Schützenbundes , vom . —18 . Juli 1905 . e :
ral

2

ie 5 87 5 i . 754
lener 75 Hiar

abe Großh . Hos⸗ u . Natlonaltheater ! “ Narberei brinta . dein Urossh. Nof. fl. Na ſonsl - FTheater Feuerwehr⸗Singchor.
50 ſi ( 8 Plounte Medlenung. Tadelloſe Ausführung . — Mäßige Preiſe .

* hei Mannheim.in Alaunheim . 1 7
f

AHannheim . Faae

dedes Mittwoch , den 5 . Juli 1905 . Neues Theater I Roſengarten. Moutag , 10. Juli 1905 ſindet ſ Hoftheater eine 50
1 des 60 . Vorſtel

her
Ab · Volksvorſtellung zu Einheitspreiſen

Leus , ovſte ung außer Abonnement .
Mittwoch , deu 5 . Juli 1905 .

Go pfg prs Piad ) ſetd Singprobe
Schüler⸗Vorftellung Fünftes Gastspiel 5

vom Zur Ruffübrung gelangt 0
15 n 2A 7 7

für Schüler und Schülerinnen der beiden oberen Central - Thealer in Berlin . NII 2keſt ria ! ASaüalena .
Klaſſen der hieſigen Volksſchulen .

Direktlon : Josef VLerenezy . um völah⸗
ittel /

f bieſtg 5
Ein bürgerliches Trauerſ 0 in drei Allſzügen von 51 Erſ1 1 0

Wilheim Tell . Madame Sherry .
beegee

1400
1 LE III Die Billets werden vorſugsdaaſe auf Want lüng durch 30 nalt , bae dal

8 . 1 85 5 0 M. Ordonnec ellt Benno Arbeiterverbände und Ardeitgeber zur Ausgabe gelangen
Schauſpiel in 5 Aufzügen von Friedrich Schiller . N5

.
Jukobſen . Wiuft G0 du Pal und ſind Anmeldungen bis Samstag , den 3 . Juli , 1 8755 Gaere

Regie : Hugo Walter . In Szeue geſetzt von Joſs Ferenezy . vormittags 9 Uhr bei der Hoftheaterkaſſe einzureichen . Ueberwachungbebärſen, ſolwſt

17 155 Regie : Eneil Albes . — Dirigent : Kapellmeiſter Arthur Peisker . Die Ausgabe der beſtellten Billets erſolgt Sams⸗ Grholungsbedürftige ,

57586 Perſonen : tag , den 3 . Juli , vormittags 111 —1 Uhr und nach⸗ dauernden reſp . kürzeren Auf⸗

55 Hermann ſheßler , kaiſerlicher Landvogt Perſonen :
mittags —5 Uhr , enthalt . Familienanſchluß ,

in Schwyz und Uri Ehriſtian Eckelmann .
Nege Sherr Rudolf Ander . Der allgemeine Verkauf eines kleineren Teils der] Badegelegenheit , mäß . Preiſe .

Werner , Freiherr von daiobeuken Käarl Neumann⸗ Jalte, ſelne Richte MWMia Werber . Billets findet Samstag , 3 . Juli , abends 3 Uhr ] Nähere Auskunft erteilt

Bannerherr 1 5 Hoditz . Analole Sherty , ſein Heſf 8 „ dJart Scatz au der Tageskaſſe ( Konzertſaaleingang ) des Hoftheaters ſtatt .

elder , Alrich von Rudenz , ſein Neffe 8 Alſred Möller . Miſligrette 3 M d l 1905 . 50000)/ 246 Dr . A. Hoepfner .
eee Aabunte von

Geme Geſ he Saul Peuiſt
5

Hoftheater IntendanzLsonard vo 35 dtſchaſts -Attachs . Emil Deuiſch . 155 . 5 8885
gebe e odt. Coralie , e 5 Marie Haſtert .

3 N 5

ans auf der Mauer [ Landleute aus Richard Eichr Aur ide , ihr Mann Euil Albes
1 0

0 11* * D. 1
Gelgse Nrberdlxaaeilchztt Nakaxrunstadt - KI Seharf d Hauch

oſt bon Weiler Mathias Voigt . Foleſee ealer in otel 4 Oidig Ser

Wle e
eeeeee ebmgNeiſdel Sonntag , den 9 . duli 1905

— ilhelm Te ranz Ludwig . Ein Polizeikommiſſär 1 8 Julius Boigt⸗ 8

Röſſelmann der Pf Emil Vauderſtelten . Lleferanten , Lieferantinnen , Bobhenllens, Modelle , Kellner , 12 U 10 8

8
der Sigriſt ! aus Uri Georg Wabe Kellnerinnen , Gäſte . OSSes F. 6885

uoni , der Hirt Alfred Sieder . Ort der Handl Zaris , 1. Alt : Anatole' s Wohnung . 5

15 Werni , der Jäger Karl Marx . J 2. Min Neſccheant oine gelbenenRüſſel 1 d 5. Att Fabrikate

— 5 0
Meebelt Fae Ke

Denenln ee eeen eee auf der Neckarwiese zwischen der Neckar -
Alsrersten fñngos!rnöld von Melchtha Gebörgz Köhler .

— 1

Unn Konrad Wgarden Paul Tielſch . Kaſſeneröffnung 7½ Uhr . Anfang z uyr . Ende geg. 11 Uyr. brücke u. der städt . Nachenüberfahrt ( V. Ouerst . ) 1

Meier von Sarnen e e Nach dem 1. und 2. Akt findet je eine größere Pauſe ſtatt . Anfang nachmittags Zu Unr Mässige Preise !

t Slruth von Winkelried Adolf Pelers .

5
eppi , Hirtenknabe Lilly Donecker .

Cenkral⸗Theater i5 5
skände, 9 5 —9

— 5 Bler -

tel Gertrud , Stauffacher ' s Gattin . Hanna v. Rothenberg 2 Sie . und Welnrestauration m tZgelsgenhse

80 edwig , Tell ' sbate, Fürſt ' s Tochter Eliſe De Lank .
Bllees 950 5 Bin⸗

Näheres siehe Plakatskulen und Flugblätter .
ſſeue brünterne.

ertha von Bruneck , eine reiche Erbin Wiltels. der, muſtkalſſch und textlich neu Aungerlchtet nd erweitert Eintritts - Preise pro Person 20 Pfg .
iſt , ) Bäuerinnen 1100 Sa von Frauz Joſef Brakl und konrad Dreher . Kinder unter 14 Jahren frei . Mitglieder mit Familie haben Wolgu . bhampagger.Es8lg

g von Wae Hedwſtch. ieſch ee 85 3 455 gegen Vorzeigung der letzten Monätsquittung freien Eintritt . Essigessens
. — Wilhelm , Tell ' s Knaben * Roſa 0 85

. diesem huümoristischen Feste wird die fiel . Einwohner - Oitronen - Essig
M.

rießhardt, ) Georg
schuft von Mannbheim u. Umgebung freundlichst eingeladen . Nordhhtser

e ene e ne S elbee . Kolesseumtheater Nannheim
57764 Ber 3 Kornb

Wlier Harras , Geßler ' s Stal⸗
9

Mittwoch , 8. Juli , 3¼ uhrt Zum 3. Male : Orn ranntwein
meiſten Alexäander Kökert . „ Senſationsſchauſpiel in 4 Akt e e Arrae , Wum

Johanſſes Parrieida, Herzog von Kaſpar Hauſe * . bun kurk Marten 5
51706 Mirschwasger

Scheaben . b. ecee dene oden , eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee Pon
Stüſſt , der Flurſchusz Jbachim Klomer. lasbhenbibr⸗ J0ol . 976 bes Fieschs Mk. 1. 28

ee e de e da
i en eee

3775 Erſter Geſelle . Coonrad Ritter . Neu ! Zum erſten!Kal in Man ihe1 Neu ! Zur gefl . Mitteilung , dass jch die so allgemein be⸗
J. f. Kern , 0 23 11

— Zweiter Geſelle K ˖ Georg Maudanz . 5
13 8

lliebteu Espert - Biere des 888568665555885588
Aer Maenn Heineich Brentano . Uf ddlem Messplatz . Nene Grünkernt

e 15 Speyerer Brauhaus . - 6, dr SaBa See dheles Vorzad . Eröffunng : Nallktelz, An b. Jul 190 8
1

Aeue

Barmßerzige Bräder . Geßleriſche und Landenbergiſche Per trazug Wasgene cinteteefen
vormals Ger . Schultzz Speyer 5

Aeue role A en

— Reiter . Landleute . Weiber und Kinder aus den
1 H 0 Haase ' s aum Verschleiss bringe . 8 Nene Holl. Jollheringe

9 Waldſtädten . Geſellen . ngenieur 1
D

N
0 1 musterglltige Hinrichtung , ausgeführt 8 Reue Matjesheringe

* 1
061 Werner Stauffachenr Herr Mathien Pfeil

＋T 145
ürekh die auf diesem Gebiete bekannte Maschinehfabrik f

1 ſalt 18
N9 in Kranffa 9 18 Carl Cron, G. m. b. . , Mannheim , bin jch in die Lage ] tue Rla U⸗Kar offe

—
vom Schauſpielhauſe in Frankfurt a. M. als Gaſt⸗ Olr gesetzt , ein den Fae Ausprüchen genügendes g Aeue Ital . Kartoffel

2 Maſchinerie und Beleuchtung : iee Auer . eeeee eee gesucht . 8 Suppenkrebſe
8

lsen ,
Aufang „ Uhr

POu ! Zur Besſehtigung meiner modernen Plaschenkellerei - Tafelkrebſe
üsteNB 8 N 8 Einrichtung ladet höfliehst ein 8 Rieſenkrebſe ö

Hee lelektr . — konzentr . Stufenbahn . )
Pl n bi 5 1 44 8 eupftehlt 2050 8

muot . 5

s Nosengarten Hannheim — aschenbler - Depot ux dcus voebekt g
heim , S

— —

— ILedelee Inhaber : Theobald Lux „ Zum goldenen Fiſch⸗

50. — Mittwoch , 5 . Zuli 1905 , abends ½ uhr
hen Ft angssehwndlgkesſten 822

Beilstvasse 14, H8 , 30 , Mannheim . 8 de gastne gegendder⸗ 8
— — deeeeeee ——ane bei günſtiger Witterung im Garten , bei ungünſtiger

— — Jrr — —

— e ormehnoſer Faufſtenſergnlger „ um Störchen ,de gsdgn af

dtoszez Mil ſtär⸗Ronzert * οe Eablissement des Nontinents . Tadlich von abenbs 6 uhe ad

11
— 4 — ＋ N

4

8 dutsgeführt von del Monumental Prachtb 805 Conzert des Thüriug. Künſtler⸗Serlett.
Kapelle des 4. Gr . Heſſiſchen Infanterie⸗Regiments

5 per Stil .
Es ladet böflichſt ein

10 10
577

tets „ Prinz Karl “ Nr . 118 aus Worms . ooee in miodernen Sul sesess Sh , Hees .

Bieettiog G. Nöfel . edeeneGef Ab ffl.9 henhafte Feenhafte
Eintrittskarten 40 Pfg . Käſſenersffnung 3 Uhr . Ausſtattung . glektr . Glühlampen Belenchtunz⸗ 6 Torenes ſm omeme

Peberſchs Park .

Machmittags-Konzert

Klaus von der Flühe
Bürkhart am Bühel
Arnold von Sewa
Konrad Hunn

Aanz von Gerſan

enni , Fiſcherknabe

Wilhelm Semes .
Theodor Staärke .
Karl Loöbertz .
Karl Welde .

Jenny Hotter .

aus

Unterwalden Heinkich Füllkeug .

„2

„„65
2„

Neues Theates Eiteiktspreiſe : :

Zim Gröh . Jöfthenter .

Donnerstag , 6. Jult 1905 . 61 . Vorſtell . außer Abonnem .

Sechstes Gaſtſpiel des Operetten⸗Enſembles vom

Welu das Ronzert ihn Nibelungenſagl ſtaltfindet , ſind außer
den Eiſtleltisfarten bon jeder Perſon über 14 Jahten dle vorſchrifts⸗
Mäßigen Einlaßkarten 4 10 Pfeſiſſig zu löſen .

Borverrauf in den ee vön Auguſt Keremer,
e A. Strauß⸗ Geiſt , h 1, 2.

fak eeee Etae dn , . Dreesbach Nach ſi . ,
Keſſelheim , D 4, Ph . Krat , In 14, 7, N. Gehrig ,
Petri , Mitielſtt Nr . 9. — In Sabws8 Uei

8. 8l , Vismarcgraße 41. 9000ſ224
Zußendlarten zum Pieis von 4 Mk. ſind au der Käſſe zu häbell .

Heute Mittwoch , 5 . Juli , — 6 ÜUhe

Ntöflvungsmarsch gespielt von 8 vollständ . Musikkapellen

Volks - Belustigung aller Art
Schaubuden , Karusell , Rutschbahn neuestes System , Tanz⸗

böden , Prelskegeln , Spiel-, Zusker - , Metzger - U. Bäcker -

56 Vogenlampen . Eigene Lichtanlagen , geſpeiſt von

3 Lokomobiſen , iusgeſamt 215 Pferdekräfte .

Hlektro - Konzert - Orehestrion . 9

Tägtich gesffnet von nachmittags 5 lhr ,

Sonntags von 3 ubr ab ununterbrochen .

mit Erfriſchungen aller Art

und offenem Bieräusſchank ;

iſt das einzig in ſenner Akt ralisportable Unterneyhmen ;
guf ſeiner Tournes durch Deutſchlannd feſert es die gtößkel
Tllumphe und erfreute ſich üngexall des ungeteitteſen Bei⸗

falls , ( Aliszug gus den Otesdener Zeitungen ! Zunt Beſuche in
der Stiifeſtbähſſ des Jug Hugo Haaſe war Se . fonigl , Hotert
der RKlouprinz 00 ich Migliſt mit ſeiſten Söhnen , den Peinzen

D. elektriſche Siufenbahn oder „ Fottoir roulant “

geinacht halten, swarent fichtlich erfreut , was ſie in fahngteStreichmus ik .
Worten zum Ausbruck brͤchten . 052

6 KRarten 130 Mk . ,
2 Karten 2,50 Mk .

brle
loneiHener

—5 Carl Rule 2 5 22

85746

Nermania “ .78
61, fnl.1 &* Restaurant 0 1, 10l .

— — Erstkiassiges Etablissement .

Mübehnen Hacker - Bräu , Original Piisner

Feine Kche , Weine ersten Firmen⸗
Geor riedrich Chifſtian Aud Ernſt Heinxich , ſowie der ganze 1

Ho ſdact aeee Sichtlich erfteut über die heirliche Augſial. 8
Sste , defrorenes , Eis , Oate. 85 110 wiebe I

der Greuadier⸗Kapelle 2000 %½ king uud Eieganz bedüifte es teiner längeren Nölſguſßh die Sarten - FsnsufttilI . Sillafd . — Kcsgelbahn .

„ Peinzeit beſtſegen die Siit enbahn , Se . Königl . Hodelt ſchſoi ſeh
F . III Inhab Schöne mittlere Ware

5 Eintrittspreis 20
Vis. Abonnenten frei , au, der Hofſtaat ſolgte zunn Leil , ſpährend dis ändern Hetiſch ten 8 0 FLion , a

— 55 pet Ztr. 4, 78 b. 510 Jtr. 4,80

N 1 Ab f . N kerte
ſich ani Fell chtee 1 bien

Un
10008

e 5 verſendet 26144

2 2 I 1 0 Begleining der herrficheſt Mitſik ſanden es die füngen Prikzei Josef Lechner ,
U 2 2 echt hübſih, ſich auf der Skuſenzahn ſahten zu täſſen und wulde5 535 9

—11 u5
60 ihe Glle die Tour auf 20 Miünien gagege 11 9 10

Billige Sommer frische
20l ie 11

E. kledigt von denn empfaligenen Eindruck wurden Heren Hgaſe vieſe I . No. 21 Tel .No, Ll.

Morgen Donnerstag abend
1010 0 Worte und Kec fit

e gaſe f
Nicht 1

6 9995
L Hornberg (Sad. Schwerzwald ) 3 Garantiert reiner 5954

0 ohen Herrfſchaften. die zligeſchaut , ſondern aſſch ganz beſonders 15
11715

5 G. Röftigl . oheit Mit peit ſungen Peinzen , die die Fahrkt uut⸗
Prl Tät⸗ Ponslon Göktloh Müller, Hauptstrasss 340. Bienenhonig
Volle Pensien zu Mk . . — bis Mk. . 50 p. Tag . Sehzas Zimmer ;
güte Küehe . Herrliehe Dage , Nahe d. Wald , Auskünft bereitwilligst .

Grosse Auswähl !

Lager : G 4 , 4 .
Fabrik :

Alkocholfreies Merünk

Pellender Apfelsaft .
Aerztl . empfollen für Zudker⸗

Nieren - Biaseu - , Nerven - u.
Glent - Leidende .

Ueberall erhaltlien und Arekt
in der 52921

Pomrilfabrik T 6, 34 .
Felephen 2661, .

ia, . Rothwein ,
sjähr , daber zp. Stärkung , beſſ⸗
geeiglet, Fl . 33 il 65 Pfg .
(Gelegenheitskaut) letert O. 0, 0.
doſſſagernd Mautheim . 24898

aus eigner Imkerti b. Pſb. 98 Pff
Lang . 13 , Fh , Sschel ,
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V

4 . 0

6. Seite .

Htseher Poctier
oder dergl . ſucht tüchtiger ,
verheirateter Mann , in
ſchriftlichen Arbeiten be⸗
wandert u. kauttonsfähig ,
per baldigſt Stellung .

4

Gefl . Offert . unt. A. 616540
an Haaſenſtein KVogler ,
A. b

f
1051

Für gebild . fl
ſein , Beamtent . mit ſchön .
Vermnög. , ſehr häusl . wind
paſſ . Partie geſ . Beamter
in ſich. Lebensſt . im ungef .
Alter von 50 J . erwünſcht .
Witwer m. 1 od. 2 Kind .
nicht ausgeſchl Brieſe bittel

Jan unter L. W. an die
Annoncenexpedition an Hag⸗
ſenſtein & Vogler . ⸗G. in ;
Heidelberg zu ſend . Strengſte
Verſchw . wird zugeſich . u.
auch verlangt . Anony

10⁵bleibt unberü ſichtigt .
Naufmänniſch . Bureau 5

in Baden⸗Baden 15

übernimmt Vertretungen f
v. Verſicherungen ꝛe. An⸗
fragen unter K. J . durch !
Haaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G. , Baden⸗Baden er⸗
beten . 1055

ſucht einen gewandien

Kranken⸗Kontrolleur .
Penſionierter Beamter be⸗
vorzugt .

Ofſerten sub G. 819 M.
an Hagſenſtein . Vogler ,
5 ———

1

Gut eingeführte

Krankenkaſſe

Mannh

5 Abeutel
mit 14 Mark , geſteru abend von

268
75
K

Habereck bis G 4, 16 verloren .
Abzugeben 4, 16 2. St. Stadler .

Temcdt
Ebble Ffangalse, P,7

Heute Abend 2385ʃ
um 5 Uhr für Damen und um
9Uhr für Herren und Damen

Conférence aves
Sonversation sur Paris .

le Louvre , ' Hötel de Ville ,
' Eülise Notre Dame ets .

Projections lumineuses .

—— Huutritterreis 60

F0 TSpracssgleFo
17l. ebigerens .
Moderne und alte Sprachen

schnell und gründlich .
Conversation , Literatur und

Handels - Correspondenz .
Deutsch für Auslünder .

Examenvorbereitung mit
nachwweisbar bestem Erfolg .

Monatl . Zahlung . 28198
Frospekte gratis u. franko .

7 5Fraunzösisch
erteilt Pariſerin zu Hauſe undin Fauulie . 225

M. Schmitt⸗Vonbert , R 7, 11, III .

English Lessons .
Gebildete Engländerin , bisher

an der hiesjgen „Berlitz School “
tätig , erteilt gründl . englischen
Unterricht in kaufmunn . Korre -
Spond . , Konversation , Literatur ,
Uebersetzung .

M Thomas Cleasby
F 2, 4a , III .

* —*
Englisch .

Gründl . Unterricht in Korreſpon⸗
enz, Konverſation u. Grammatik

ertellt W. Mackay ( Engld . )
8 J, 2, Breitenraße . 22965

Nermischtes
Diskret !

Zußerl . ehrl . Geſchäftsmann ,
mit feſtem Einkommen , bittet
reichen Herrn od. Dame um ein
Darlehen von 2000 —3000 Mk. ,
zur Verwendung als Betriebs⸗
kapftal und Vergrößerung des
Warenlagers . Gefl . Adreſſe
von bereiwillig, , edlen Menſchen ,
freunde wird Unt. Nr . 57209 an
die Expedition do. Bl . erbeten .

Eine Dame , 24 J . . , evang . ,
lüchtig Un Haushall , wünſcht mit
einkim Herin ( am liebſten Ge⸗
ſchäftsmannh betr . ſpät . Verehe⸗
lichung in Verbindg. zu treten .
Nür ernſtgemeinte Ofſerten mit
Photogr . erbet . unt . Nr. 5046
an die Exped . Anonym zwecklos .

Ich ſuche für meme Reiſen ,
am 22. Juli beginnend , nach

üttich , Brüſſel , Antwerpen ,
ſtende (ea. 14 Tage dauernd )

* 18 en

paſſenden Reiſegefährten
i Alter von 18 —25 Jahren , aus
guter Familie . Vo näheren
Beſprechung erbitte geſuch 0s

E. Böeking , stut . ing. , L10 , 8, IV.

23880 III .

1 ane Sprach⸗5 und
N lehrer 15 tägl . engl . Unter
richts unden in einem Hauſe
0 geſucht. Off. erb. unt. Nr.
5685 an die Exped. dſs . B.

Schriftlſche Nebenarbei
rnimmt junger Kauf Ne
„U. Nr. 5677 an d „Exp. d.—

Petf.F Naſcinenſglribeſ ,
eigene Maſchine , üdern .
Arbeiten bei ſtrengſter ?
zu billigem Preis . — Offe
Nr. 4825 an die Exped . d

Piene And w. gew. u. ab
Uſpol. u.

0
N

28400 G. Rampmeier ,

Amziſig
22067beeZum

1
58 —

oimmieé n.
V. Hautle , Monogrami .

liegerei , & &, E. 21936
Tana veri ſicſeſet, Deimner⸗

Piago' Lhafen Lu
ö . 5
eufir .8. 5135

Stepp⸗Decken w b⸗
—

91
äht und alte Wollle auf⸗

geſchlum pt bei Frau Stoll geb

Hul u 3 , 11 ,b. St

P.erh Kleidermach . empf . ſiſch
v. Koſt. , Bluſen , Kinderkl

. Beilſtr . 20, Stb . II .r. 9
in Nähen und Ausbeſſern

voi Nelleider und Wäſche empftehlt
ſich: Hoffmann Seckenheimer⸗
ſtraße Nr . 34 , 4. St 5664

Alle üinnnen e
werden gründlich repariert . 8188

Joſ . Kohler , Mechaniker . P4

Hebamme in
( Frankreich ) nimmt Damen aus ;
kein ee kein Vormund
erforderlich . OOffert erbitte unter
Suge⸗femme poſtlagNauch
(Frahkreich). 3395

Ein Rotkopi - Kakadu
( grau mit rotem Kopf und
Bruſt ) entflogen . 5707

Gegen Belohnung abzugeben
0 3. 1 parterre .

beldvelkehl . !
50,000 Mark

1. Hypotheke a . 1. Objekt am
Luiſenring geſucht . Offerten
unt . Nr . 26309 a. d. Exped .

Hypotheken-Celder
auf Stelle , auch auf länd⸗
liche Objekte , vermittelt
iedetgeit je nach Höhe der
Beleihung zu aeeBedingungen

Hugo Schwartz , Maunbeim
1 7, 12 . Tel . 1734 .

Darlcheu,
Finanzierung

bis zu jeder Höhe wird

raſch erledigt . Näh . unt .

Chiffre K. S . 25002 ver⸗

mittelt die Exped. ds . Bl .

Hypothekengeldef
au J. Stelle, 60% der Privatſchätz⸗
ung zu 4. 4¼ % und au II . Stelle
bis 80 % der amtlichen Taxe , ſowie
Vermietungen beſorgt prompt

as als . Eöhrig, f. 2, 2.

Fne nZeld ſof. zu 4, 5, 6 Proz .an jed.
einzig jed . 95 e d. Schnüpſch ,

Wechſ . Hypoth , Lebensverſ . , auch
Natenabz uhl. Nücckporto . Löll⸗

höfel, Beklin, Flottwellſtr . 5. 479

Wer braucht Geld
auf Schuldſchein , Moobel, Police ,
Hypotheken , Kaution , d ſchrerbe
ofort an K. Schünemann ,
Berlin , 8. W. 48 1108

NI . 2500 . —

gegen sſache reale Si51 auf⸗
zunehmen geſucht . Gefl . Offerk .
Nr. 5702 an die Expedition .

Ji VBeamter in Lebensſtell.
Wſuücht per ſof. auf halb . Jahr
M. 150 bei hoh. Zinſen u. ev.
Nalenrückzahl . u. eib. gefl. Off

u. W. B. 108 hauptpoſtl .

& 00 Mark
hohen Zins und gute

ürgſchaft zu leihen
Angebote unter Nr . 3678

an die Exved . ds . Bl .

am Kaufhaus

Rein - Nieckel -

2
*Leim Aluminium⸗ -

La . Emaille -
II IPe enfton -

8
r

N

Her

00

Ahaber :

General⸗Anzeiger .

In meinen beiden Schaufenstern, Breitestrasse , ist wäbrend dieser Woche

Usſtellung der prämiierfen Bilder
vom letzten Preisausschreiben .

Kein Freund der Lichtbildkunst versäume , dieselben zu besichtigen .
Zum nächsten Wettbewerb M . 1000 ladet ergebenst ein, die

Manufactur
HI .

am Kaufhaus .

Mannheim , 5. Juli .

53826

1

nur beste Fabrikate in grosser Auswahl .

ann

524

Form . Alexander Reberer

9 2 . 2.

Carl Bischoff

empfehlen zu Tagespreisen Alle Sopten .

Ruhrkohlen , Ruhrko

8

Brikets , Brennholz elc .

5859711

Küchen -

57746

725

gebrauchte

Vukkaueinrichtung
wind per ſofort zu kaufen geſucht.

altene ,1255

Offerten unter Nr. 26355 an

dle Erpedition ds. Blattes .
Eine gulerhaltene , gebrauchte

Schreihmaſchine
wird per ſofort zu kaufen geſuſht .

Offerten unter Nr . 26654 an
die Expedition ds Blattes .

Einſtampfpapier
alte Geſchäftsbücher , Briefe .
Akten ꝛc. kauſt unter Garaulle
des Einſtampfens . 26106

Sigmund Kuhn , T 6 , 8
Mugazin : 66, 16 .

Telephon : 3958 .
von Lumpen und

Aukanf Metallen bei 22032
Zimmermann , 4, 6.

Gebr. Möbel und 1 05kauft u. verk. L. Cohen , I24 . 16020

Verkauf .

Elegautes Haus
mit Garten , gut rentierend , im
Oſtviertel , preiswert 4122

zu verkaufen .
Offerten sub W. 736 F. M. an

Rudolf Moſſe , Mannheim .

Sehr gut rentterendes Haus zum

—Schätzungspreis zu verkaufen ,
ev. ein Garten od. Bauplatz ein⸗
zutauſchen . Offerten unter Nr.
5682 an die Expedition d. Bl.

Faſt neues Haus , gute Stadi⸗
lage , geeignei für Viktualien⸗
Geſchäft , weil Eigentümer nicht
hler wohnt , bill, zu verk. 5166
Joſef Gutmann , I 6, 16 .

Eine Mech . 8

Acheuertuchweberei
komplet m. Bäumaſchine , Spul⸗
mafchine und Schermaſchine ,
wo monatlich 12 —15000 m gewebt
werden , iſt unter günſtigen Be⸗

dingungen zu verkaufen . Kund⸗
ſchaft kaun mitübernommen werden .
Liebhaber wollen ihre Adreſſe unter
Offerte 26345 abgeben , alsdann folgt
genaue Aufſtellung .

öp 111abl 2
Die in der Ri edfeldſt raße zwi⸗

chen der 11. und 12, Quer⸗
ſtraße gelegenen kleineren Fab⸗
rikräumlichkeiten mit aunſlogen⸗
dein freiem Raum und überdeck⸗
tem Schuppen ſollen dein Ber⸗
kaufe unter Schätzungspreis
ausgeſetzt werden . Dieſelben eig⸗
neu ſich insbeſoͤndere für größere
Schreinerel , 3 ee klei⸗
neres Fahrikgeſch und wird
das Grundſtü geteilt ab⸗
gegeben . Eventl . findet auch
eine Vermietung fſatt und iſt
zu weiterer Auskünft bereit

RKudolf Knieriem ,
Telephon 1408 L. 6, 14.

Feufter und Türen
billigſt zu verkaufen . 26134

Büreau I 6, 17.

Pianinos
neu und gebraucht äußerſt billig
bei 25873

Hofmann . N 2 , 12 .

Abreiſehalber :
Zinmer⸗Einrichtung

ganz oder geteilt , ſofort billig zu
verkauſen . 26281

Näh . FI 4 , 11 ,2. St. lks .
Zu verkaufen : 1 Abchgut⸗

erhaltenes Damen⸗und Herren⸗
zweirad , Nücktrittbremſe und
Frelauf , neu ! 5624

Näh . U 1. 11 . 1 Treppe .
Automat . Strickmaſchin⸗

billig zu verkaufen . F . Seidel ,
Seckeuheimer r. 58, 3. St . 5620

Cine gebrauchte Kontrolluhr
( Bürkes ) billig zu verk. 26398

Näh . bei F . Kassel ,
Uhrmacher ,E 8 , 1

Welegenheitskäufe :
1 gut erhalt . Pianino , 1 Kaſſen⸗
ſchrank , 1 großer Eisſchrank ſehr
billig abzugeben .

Gelegenheitskäufe .
26376 2 , 19/20 .

Blüthner Pianino , faſt neu ,
vreiswert zu verkaufen . 5694.
Prinz Wilhelmſtr . 17, 8 . Sl .

Univerfal⸗Lochſtanze mit
Ueberſetzung und ein beſſerer

Zimmerſtutzen 15
verk .

26300 FP A4, 9 .
16 1 beſ Abnahme vonMa kkllilch 20 Liter per Liter

6 Pfg . — Offerten unter L. K.
Nr. 25030 an die Exped . d. Bl.

Mehſerei und Wirtſraft.
Verkaufe meine Metzgerei u .

Wirtſchaft ſehr preiswert . An⸗

zahlung nach Uebereinkunft .
Eine Metzgerei ( Eckbaus ) für

M. 18,000 . — vei 5 Mille Anz .
Näh . bei Eißfeller , Worms .

Haus⸗Verkauf .
In der Oſtſtadt iſt ein villa⸗

ähult ches Haus , 3½töckig mit je
6 eleg . Zim . u. entſprechendem
Zubehör , auf Verlangen auch
elektr . Licht, da Zuleitung vor⸗
handen , zu anſtändig . Preiſe zu
verkauſen . Gefl . Anfr . ſind unt
der Chiffre „ Hausverkauf “ Nr.
soa4a an die Exp. ds . Bl, abzuab .

Gebr . Möbel
in gut hergerichtetem 84055zu verkauſen .
1 4, 30 . Laden . 4 30.

Badr⸗Eiurichtungenz
neue und gebrauchte Zink⸗ und
Emaille⸗Wannen , Badeöſen für
Gas⸗ und Kohleufeuerung billig
abzugeben . 7, 2/3 . 21584

Sclonmöbel und 1 Bett
zu verkaufen . 24580

20 , part .

*
werden wegen Umzugs bitlig
abgegeben . 21835
A. Löwenhaupt Söhne Nchf .
V. Fahlbuſch im Kaufhaus .

Dienstmädchen -
Kleider 50
in Druckkattun
s Zaumwolle Al .

8 Slamosen von

Nähmaſchine , feines Renn⸗
rad zu verkaufen . 5661

fx u. fertig

Ludw . Feist , F 2 ; 8 .

Merzelſtraße 25 , 3. Stock .

Divanus ( neue )
als Spezialität von 30 Mk. in
allen Preislagen . 24612
Andr . Reskl , Schwetzingerstr 97

Gblegenheftskauf .
Eine Ladeneinrichtung

f. Spezerei u. Galantrie⸗

warenhäudler paß . “ äuß .
preisw . zu verkaufen . 50

Serff & Braselmann

Möbeltransport Spetition Lagerbaus

Maßghelm K 271beim K 2 Tuchagshafena. b .

Eisschränke
von M. 26 . — an. Alle Größen
vorrätig . 24859

Büffet⸗ und Eisſchrank
Fabrik⸗Lager

Theodor Hess .
Bureau M 2, 17. Telephon 1571.

22 ! . ! . .
Eine ſeidene

2

Salon - Garnitur ,
beſtehend aus 1 Sofa und ; ?
2 Seſſel preiswert zu
verkaufen . 24144

Herborn , 8 6, 42, IV .

eeee e
Ein zweiräderiger 68

Handwagen
mit Federn zu verkaufen .

Schwetzingerſtraße 116 .

neu , noch nicht ge⸗
fabren ſpottbillig zu verk.

Colliniſtr . 12 , 5. St . , abends
nach 6¼ Uhr . 5681

ut erhaltenes Fanrra d
billig zu verkaufen . 5695

20 , 2. Iks.St . ,

Hiaſbieſcruke hillig Jl , vaff

RR0 e bane „Akquiſitenre ,
ſind . Stell . Näh . Südd . Ann. ⸗Exped.
Schwab u. Co. Seckenh . Str . 16. 28280

Für internationgles Spedilions⸗
bureau wird gut eingeführter

Aequisiteur
gesucht .

Offerten mit der bis !
rigen Tätigkeit , Referenzen u

haltsan ſprüchen erheten unter
Rr. 26383 an die Exped . ds. Bl.

Ein Getreidegeſchäft ſucht
per ſofort einen jungen
Mann als

Expediente
der dieſen Poſten mit Erfolg
bekleſdete . Offerten unt . Nr .
26379 an die Exped . d. Bl .

Größere hieſige Ma⸗

ſchinen⸗Fabrik ſucht zum

möglichſt ſofortigen Ein⸗

tritt einen tüchtigen

Lohnbuchhalter
Ausführl . Offerten mit

Zeugnisabſchriften u. Ge⸗

e unter Nr .

26307 an die Expedition
ds . Bl . erbeten .

Augehender Commis
zum ſofortigen Eintritt geſucht .
Platztundige Bewerber mit gut,
Empfehlungen wollen ſich mit
Gehaltsanſprüchen u. Nr . 5618
an die Expedition ds. Bl . melden .

Packer
zum Nageln von kleineren
Kiſten ſuchen 26303

IAI. Schlinek & Co .
Schanzenstrasse 8.

Kiſteumacher
erhalt . dauernde Arbeit bei 28840

Fr . Wock , Junduſtriehaſen

Einſge tüchtige ſelbſtändige

Monteure
für elektriſche Licht⸗ u. Kraft⸗
anlagen zum ſoſortigen Eintrit
geſucht .

Offerten mit Zeugnisabſchriften
unter Nr . 26351 an die Expe⸗
dition dieſes Blattes .

Geſuchtperſofort
auf das Bureau einer General⸗
agentur wird ein mit der Unfalls ,
Haftpflicht⸗ u. Lebensverſicher . ⸗
Brauche vertrauter , gewandter
kautiousfähiger Herr im Alter
von 25 bis 28 Jahren . Offerten
mit Gehaltsauſprüchen befördert
unt . No. 26070 die Exped. d. Bl .

Bantechniker ,
flotter Architekturzeichner u. mit
Abrechnungs⸗Arbeiten vertraut ,
ſofort geſucht . 26212

Plöttner & Weiss ,
Architekten L 10, 8.

für ein 15Geſucht kaufmänntſches
Bureau ein flotter Maſchinen⸗
ſchreiber ( Remington ) , Steno⸗
graphie nicht erforderlich . Bei

gut . Leiſtung . dauernde Sellung .
Ofſerten mit Gehaltsanſpr . unter
Nr . 26247 an die Exped . d. Bl .

Kutscher
erhalten dauernde Arbeit .

sbt

Fr . Vock , Juduſttlehaſen.
Ich ſuche für meine Verkäuferin ,

welche 12 Jahre in meinen
Dienſten ſteht , eine Stelle als

Verkäuferin ,
Filialleiterin ad. ſonſtigen Ber⸗
trauenspoſten .

Räheres bei
Dr . Stutzmann ,0 6, 3.

Fräulein
zur Bedienung der Schreib⸗
maſchine u. für ſchriftliche
Arbeiten ſofort geſucht .

Offert . unter Nr . 26339

an die Expedition d. Bl .

ee tphiſtin n.
Maſchinenſchkeiberl.

ver. ſofort geſucht .
Offerten unter

Süddeutſche Elektrizitäts⸗
geſellſchaft , Leiſer & Cie . ,

Ludwigshafen a . Rh . ,
Louiſenſtr . 8.

Tücht . Vorhangnäherin geſ.
5505Joſeph Reis Söhne , T1 . 4 .

RKobes !
Geſucht per ſoſort oder ſpäter

tüchtige Arbeiterin, wel che u. a.
gewandt iſt im Aufſtecken , für
ein Damenkonfektiousgeſchäft in
einem Städt ſcheni. bad . Schwarz⸗
wald . Dauernde Stellung !
Näh . Seckenheimerſtr . 110, II . Vohs .

Tächlige ſelhſtändige
Taillen⸗

Arbeiterinnen
bei hohem Lohne und dauernder
Beſechäftigung per ſofort geſucht .

L . Maper , Hofliejerant ,
Heidelberg . 26382

Fefachte eEile perf . Büglerin,
od . 2 Tage wöchentlich .
5649 Neue Mollſir . 85.

Eine Arbeiterin zum Kleiger⸗
machen geſucht . Lß5, 2 , . St.

Arbeiterinnen zum Kleider⸗
machen ſofort geſucht .
26121. Hafenſtraße 26 , 1. St .

Ein Mädchen für kl. Familie
auf 1. Jult oder 15. Juli

geſucht . I 3, 22, 2 Stock,. 8n

Fücht . Küchenmädchen hei hoh.
Lonn für ſofort ge⸗

Blaues Kreuz , G 1. 12. 848

Ver luſ.J. Denſhersopaf
ſucht wende ſich an 25459
Frau Wwe. ,

eſſt idce
finden gute Stellen durch
Frau Kätchen Hirſch Wwe . ,

U4 , Ha. 25460

Ein Mädchen gefucht⸗
5623 Katſerring 16 parterre .

Jain 3. 1I. Aug. oder früher
Heſu 0 nach Heidelberg in kl.
Familie tüchtiges Alleinmädchen
die ſelbſt . gut kocht. Bis 30 Mk.
Lohn montl . Nähs bei 26323

Schröder , Mannheim B 2, 8.

Ein ordentliches Mäpchen ge⸗
ſucht . L 1A , 2, 3. St . 5622

Fleiß. auftändig. Mädchen
per ſoſort od. bis 15. Juli als
Köchin für die Krippe geſucht .
Gute Bezahlung , freundliche Be⸗

haudlung zugeſtchert . Sich vor⸗
zuſtellen . Neckarſtadt ,
lichſtraße 15.

Ordentliches Mädchenſüt
Kühe u. Hausarbeit per ſofort
oder 1. Juli geſucht . 25965
Frau Friedrichspl . 5 .

Tllcht . prop . Mädchen z. Stütze
der Hausſrau aut ſof, geſucht .
5436 Rheinauſtr . 15 , 2. St .

Tücht . anſtänd . Mädchen
welches etwas kochen kann , zu
kleiner Familie ſofort oder 1.
Juli geſ . 14 3 , 28 , 3. St , 8

brav . Mädchen , das ſelbſt⸗
ſtänd . koch, kaun , p 1. Juli ge96775Näheres D 3, 2, Laden. 17³

Ein braves , fleißig . N
für häusliche Arbeit 2geſucht . 657

Näheres 8 6, 23, garte

Sehr fchtiges Mäbchen
für Chepaar mit 1½ähr . Kind
in kleinen Haushalt bei ſehr hohe n
Lohn zum 1. Auguſt geſucht .—
Zu erfragen 1

0055
von —10

äbends , Grabenſtr .3, 2. St . 85

jüngeres ſauberes Mädchen
wird zu 2 Kindern ſof. geſucht.

Zu erfrag . Charlottenſtr .
parterre . 5697

Für die Regiſtratur eines
großen kaufmänniſchen Bureaus
wird ein

junger Mann
mit beſcheidenen Anſprüchen ge⸗
ſucht . Junge Leute aus der
Verſicherungsbrauche bevorzugt .

Offert , mit Gehaltsanſprüchen
unt . Nr . 26248 an die Exp . d. Bl.

Cüctige Dreher
für genaue Arbeit ſucht bei 1 5
Lohn und auf Be

ſchäftigung 4008

Fahrzeugfabfik Eisenach .

Hobler , Stoßer u. Fräſer
für genaue Arbeit , ſucht bei

hohem Lohn n. auf dauernde
Beſchäftigung 4097

Fahrzeugfabrik

Perſonal jeder Art
für Hotel , Reſtaurant und

Private , für hier u. auswärts
ſucht und empfiehlt Bureau
Eipper , I 1. 15 . 26389

Ein Dienſtmädchen,
welches kochen kann , wird von
einer kinderloſen Familſe für
Ladenburg geſucht . Reflektaut⸗
innen belieben ſich Sonnlag ,
den 9. d. M. in Ladenburg , Heideng
bergerſir . 269 vorzuſtellen . 28

Pürger Köchin , Zimmerse ,
Haus⸗ , Spül⸗ und Lauf⸗

mädchen ſotort aad
5709

Stellenverm . Mühlnickel , E 2. 11 .

Fleißiges , tücht . Mädchen
zum 1. Juli geſucht .

icheinerttensir. 2 .
parterre . 26146

rdeulliches Dienſtmädchen bel
kleiner Familie per 1, Auguſt

geſucht. 6, 18 , III . 5565

1
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dafreide -Spediteur
gesucht .

Ein erstes Mannheimer Speditions - und Schiffahrts -

Unternehmen süucht für seine PFiliale in Antwerpen
einen mit der

Getreidebranche
vertrauten jungen Mann als Espedienten . Der Posten
wäre ein gut bezahlter und dauernder und wollen sich auech

nur solche Bewerber melden , die dauernde Stellung suchen .
Offerten sind zu riehten unter No. 57782

Peditian dieses Blattes ,
an die Ex -

Lüchtige

Zeitun
geſucht .

USträgerin
Näheres in der Expe⸗

dition dſs . Wlattes. 26308

Ein ordentlich . braves Mäd⸗
chen wird ſofort geſucht , v. einer

Üten e e Familie ; das⸗

ſate muß ſelbſtändig kochen und
eim weiteren Haushäle vorſteben

können . Gute Behandlung wird
Aügeſichert . Zu ebfrggen in der
Expeditlon ds. Blattes . 26356

Züpfler ,
kautionsjähig , ſofort geſucht . Off .
Unt, K. 10 hauptpoſtl . 5654

Küchtiges Mädchen
geſucht . 26812

36 , 2 Tr .

„ ne Mädchen
für 7

59
e u. N b.

pog.

für ganz
handl . g 10

zum Blödchen tragenFrau ſofort geſtacht . 5643

Fee 3, Laden .
tagsüber per ſofortbine Fral Ae 26561

20 erfragen von morgens 8
di

105 5Auüguſtg⸗Anläge 9,
zweiter Stock

ge⸗
. 4 1 Tr. r. 5718

iſie Schenkamme gegen gute
Bezahlung ſofort geſucht . 8650

Au e 8 6, —

15 800 uu . gue Be⸗
Na 9. N3 , 18, 8. St . 5892

2 aenl b 0 Agen
nilt per ſof.

gesucht .
M , 1 , Laden .

1 Pehrmädchen
ſuit güten Schulzeugniſſen für

26888

ofhrt oder ſpäter geſücht . 26362

ühpe & Aulbach .

1 . Nagen kil Lehrmidöchen
aus beſſerer Familie für den
Laden geſucht . 5701

B1. 2.

Lehrli 1g
Bi glkter Schutbildung 15 ſof

ergütung in hieſiges Englos⸗

9 90 geſucht . Ofſerten
9Nf . 26165 an die Exged . d. Bl.

Lehrling !
Ich ſuche bei ſofortiger

Vergütung zum Heibſt einen

Sehpling für mein hieſiges
Burean mit der Berech⸗

llne zumm ibeeewilligen . 080
Febeſtgeſchrieb. Offerien an

J .Leiss , Cigarrenfabriken .

Schloſſerlehtlinges5 ec

aalen ade
J48 veih . Mann ſucht zum
N5 5 Oktbr , Bertrauenspoſten
als Einkaſſierer , Portier ꝛc. Kaut .
kalin eſtellt werden , Gefl . Off
Aut. Nr. 55 18 an die Exp. d. Bl.

Ein Reisender
der zehr viel Wirte beſucht ,
ſucht Veſtrekungen in Brannt⸗
wein , Zigarren ꝛc. zu über⸗

— Offerten unter
G, A. No, 26391 an die Exp .

ine alleinſteh . Frau ſucht Stelle
als Haushälterin bei einem

einz . Herkn. I 6, 27,II . Voh. 884

Jüngeres beſſ. Fräulein ſucht
Stelle als Volontärin . In
Stenographie u. Maſchinenſchr
beivandert . Gefl Offerten unier '
No. 5506 an die Exped . erbeten

ſucht. Stelle per
Juli . 5653

Sielepekmittlungs . Bureau
„ Naria Jochum , k 3, 9.

Geſunde keäftige Frau
ſucht tagsüber ein Kind zu
ſtillen. 26990

Näh . K 4, 21, 3 Treppen .

Stellen suchen :

90955
Kindermüdchen mit guten

daie den, ein Müdchen , das bür⸗
gerlich kocht, ſucht auf dem Linden⸗
hof Steſle , geht auch in Wirtſchaft ,
2. Büſfetfräulein , 1 beſſere Haus⸗

5 ( geht auch nach auswärts ) ,
owie eine beſſ Kellnerin nach ausw .

ee Mühlnen571¹⁰02, 11.

Mietgesuche .

Jue Nähe Waſſerturm wird
eine Parterrewohmung

mit drei Zimmer , Badezim . u.

Zubehör geſucht . Off . unter
Nr . 5579 an die Expedition .

Aen Dame ſucht 1 Zim u.
Küche od. 2 A0 u. Küche in

beſſerein Hauſe . Offerten uUnter
Nr . 5518 an die Erbed. d. Bl.
e 55
Hübſche 710 Zim . ⸗Wohn .
in guter Lage per Seplember
Oktober zu mieten geſucht .
Offerten unter No. 26230 an die
Expedition dieſes Blattes .

Kinderloſes Ehepaar ſucht
JOd , 4 Zim - Wohnung
im Centrum der Stadt oder
Friedrichsring bis 1. Oklober .
Olſert. i . No. 5502 a. d. Exped .

ehrer des Realgymnaſ . ( Familie
aus 2 Perſ ) ſucht auf 1. od. 15.

Auguſt 4 Zimmer⸗Wohnung .
Offert , mit Preisaugabe au den
Hausſmeiſt . Herr Peker Fiſcher ,
Nealgymnaſtum. 26126

60
ut möbl . Zimmer von

ſolidem Herrn auf 14. Jull
in gut , Hauſe zu mieten geſüͤcht.
Offerten unter 0. M. Nr . 5634
an die Expedition dis . Blattes ,

ohn⸗ und Schlafzimmer
mögl mit Pen , z. 1. Sept .
in gutein Hauſe von 2 muſikſtud .
Daſnen geſucht. Oeſil Gebiet
bevorzugk . Off . mit Preisang .
unter Nr . 5614 an die Exp. d. Bl.

Kinderloſe

FTamilie ſucht per 1. Oktober

3 Zimmer⸗Wohnung
mit Küche und möglichſt

Badezimmer .
Offerten mit Preis erbeten

unter Nr . 26299 an die

Expedition dſs . Bl .
Von einem Herin wird

e
elſt

encheſte
dſe

Zimmer geſucht .
Gefl . rte unter C 100 an

die Gpehlt5ol dieſes Blattes
erbeten . 5663

Junger Mauſt ſuan der ofort
it ine Offerten mitMöhl. 31 ikr . Pleisaugabe

Ußtt. Nr . 5693 a. d. Exp. ds. Bl.

Schön in Obl. Zim . mit 2 Betten
Oep . auth ganze Penſion in der
Nähe der Börſe per ſofort ge⸗
ſucht . Off, unter B. H. Nr . 5704
an die Erped. d. Bl .

Heſucht möbllertes Zimmer
mit 3 Betten mögl . Nähe des
Bahnhofes . Offert . imtit Preisaug .
au die Aun. ⸗Exp. Daube KCo .
meb . H,Frankfurta /M. u. K704.

12 0 6 ＋
2 bis J leere Zinmer

von einem viel auf Reiſen be⸗
findlichen Kaufmann mit eig .
Möbeln zu mieten geſucht .

Offerten mit Preisangabe
unt , No. 26384 an die Exp .

Nun .
Zimmer ver
Nähe der Planten .

99 mit Preisaug . u. Nr . 5712
au die Exbed . dieſes Blattes .

Geſchäfts⸗Fräulein ſucht
hübſch möbliertes Zimmer ,
Wert per ſofort od. 15. Jult .
Offerten mit Preisangabe unter
Chiffre R. Sch. 5662 g. d. Exped .

7 Falnilie ſucht per 1. Okt .
—4⸗Zimmerwohnung ſult

Zubehör , am liebſten am Ring ,
Offerten mit Preisaugabe unter
Nr. 5665 an die Exped . ds. Bl⸗

Weshnung von 4 bis 5 Zimmer
geſucht in der Nähe des

Pauorama oder in Feudenheim .
Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 26373 an die Exped . ds Bl.

Zwei gut möbl . Zimmer
event . nut Penſion von 2 Damen
geſucht . Offerten mit Preisang .
Unt. Nr . 566 an die Expedition .

Juli in der

66, 10/11 B 6, 10115
ürösserer baden ;
am Gewerbeschule - Neubau

beſonders ür Buchbinder und
Schreibmaterialwaren⸗

händler Kerigne! m. Wohnung
( 2 Zim . , Badz . Küche ꝛe. ) p. ſof.
10 verm . Näh . Rompt . d. Nannh

Aktienbrauerei , B 6, 15.

Fräul⸗ 150 gul möbl ,

N

85
—

9Hochparxt . , 2 glohe
6 3 6 Jaln Maiktplatz Uö5, . 80 1 9 ſo⸗

m. 25037 wie 4. Slock , 3 Zim. u. Küche
per 1. Sklaber zu verm . 26398

hadlen 6 4, 4 Argartenſ ſür. 41, 1 Zim . u. Küche
zu verm . bis 1. Aug . 5687

mit oder ohne und
Nebenräume ſoſort zu verimieten

Näheres U 6, 11, part . 25671

K I, ö ü . K 1, öb,
1 gan u. 1 großer 90 0 zuu v

Näh .K 1, ba, Kanzlei . 19515

Heidelbergerſtraße,
06 9 3 eine der beſien Lagen
Maunheinis , ſchöner moderier
Laden (eg. 36 [] Ptr . , unter
günſtigen Bedingungenzu verm .
Näh , bei Leins i Laden . 20259

3905
hell Laden , guch für8 953 Bureau geeig

billzwre

T 1, 3 . Breite Straße 55 85
bells Lage , mit 1 Schau⸗Laden feuſter per ſof, od. ſpät

zu vermieten . S. 51553
Laden f 5 100ner⸗812 , 2 Wohng . , Rücche, Kami⸗

9705

2, St . , 7 Ziſſ , Küche0 0
. 555dege e auch für

Geſchäftsz niet, zu be
2 hr . 2

705 Slock, 4 ſchöneF 33 16 5 merm . Bſakton,
MogdianneRich Ul. Zubeh.
zu verm . Näh . parterre , 2855

6 8, 21 geer Külche

mehrere 1 , 2Augarſtenſtr. 01 1. 8 Zimmer
u. Küche zu Vermikten . 5485

Aeilſtraße 4 ſchölſe 5Ztimiſer⸗
* W ohnung N Wab in, und
Zubehörp . 1. Okt , ev. 1. Sepf . z .U
Nä „ Jungbuſchſte . 10 , MI. 9¹39

Friedrichsting ,U 5. 16
2 Treppen , 5 Zimmer , Küche ,
Speicher , Keller per 1. Juli
zu vermieten . 25915

ſchränk beſorgt prompt und

Telephon 942

¶ẽNMöbeltransporte
5 in der Stadt und nach allen Richtungen des In - u. Auslan⸗
des , ſowie Trausporte von Pianino , Flügel u.

dilligſt

rſes Mauuheiner MöbeltransportGeſhift
5 ( gegründet 1839 )

Jean Wagner , In Hrma : dakob Lolländer.
Lit . M 7, 34 .

Seäkklheelnerſt. I. 100 %
Zimmer - Wohnungen

oder ſpäter zu vermieten

Schwetzingerſtraße ,
elnige 2 Zimmer⸗Wo
mit üche und Abſchluß

Näh . Bäckerei Belz . 26108

Schpetzingerſtraße 64
2 kl. geſunde Wohn m Glas⸗

abſchluß per ſof, zu v. Näh . bei
Frau Rimbach , 2. St . 5686

Stephanten⸗Promenade 70
Elegant ausgeſtaftete

5 EZimmer - Wohnung
mit allem Zubehör , Garten, elekte .
Licht ꝛc. billig zu vermieten .

Näheres Rheinvillenſtraße 6
varterre rechts oder Buüreau

7

I. 3, 8 rechls . 25125

W e
11, Rähe Bismarck⸗

platz ,2
zu nemieten .

Zimmer und Küche
5300

2 Zimmerſoe
Mheinhäuſerſte . 34 , ſo⸗

wie Viehhofſtraße 17 , je 3

Zimmer und Küche per ſofort
zu vermieten . Näh . Roſen⸗
gartenſtraße 20, Hinterhaus .
Gebr . Hoffmann . 21880

Tullaſtr . 21 , 3 Tt.
eln großes leeres Zimmer event,
möbl. , ſofort zu verm .

Wallftadtſtr. 50 Nüace
Joß

an
Küche ſof, zu

verm . Näh . 2. St . links . 5460

Werderſtraße 33.
Prachtvolle Parterre⸗

Wohnung , beſtehend in :
7 Zimmern , Bade⸗Zimmer ,
Küche, 2 Gaupen ꝛc. zu verm.

Goelheſtraße 18
ſchöne Wohnung , beſtehend in :
4 Zimmern , ſeüche, 1 Gaupe ꝛc.
per 1. Okt. z. v. — Näh . bei :

Friedriekk Bühler ,
D 2, 10. 26286

„
Großes, helles Zimmer

1. Stock , mit ſchöner Ausſicht auf
den Firchengaelen nebſt gr. Kiche

5 Küche per

Burcau geeignet , ſof, 3. v. 25722

2. St . ſchöleI 2 , 9 , Wohnulig m.
4 U. Zuleh per 1, Ok⸗
lober zu vrm . Mäh . Laden.

5609

2. Slock , ſchöne Wohnung mit 2
Küche und Keſler per

Juli zu vermieten . 25879

Näheres Eichbaumbrauerei .

K 3, 28
1 Treppe, ſchölſe gr⸗

mer uu. Zubehbr zu verm .
Näheres 2 Tr . rechts .

Breite Straße
feinſte Lage 1 eleganter Laden
init Souterain zu ver . Ofſert .
u. Cbifſre 21010 Exy, d. Bl.

2 . rg mein
Schwetziugerſtraße110 en

mik 2 Auslage⸗
JLaden fenſtern in gufer
Nge mit oder ohne Wohnung
ſofort od. ſpäter zu verm . 26306

Hulhehende Metzherei
mit ſchöner Wohnung od. auch
als Filiale bis 15. Septembet
zu pechtieten . 25996

Näheres ＋ 2, 16 , 3 Treppen .

Iu velmieten.
part , 4 Zimmer u.

95 14 Zubeh. zu v. 5469
Vis- - vis Friedrichs⸗B 7 park , parterte , fünf
Zimmer , Badezim .

nebſt Zubeh . 5. 1. Juli z. 9————0

Belle⸗Gtage, elegante helle
Wohnung mit ? ſchönen ,
ſehr geräumig , Zimmern
mit ſfämtlichem Zubehör
per ſofort oder ſpäter zu
verntieten . 2214ʃ

Näheres Contor , Ein⸗

gang vom Hof .

62 . 25
2.Ste , ſchöne Woh⸗
unſig, 5 Zimmer

mit Ae ſo: , zu v. 5522

0 7, 1 55 Wonhnung , 2.
7 Stock , 8 Zimmer ,

Küche , 1 W Utd zwei
Manſarden nebſt Zubehör auf
1. Auguſt zu vermieten .

Näheres 1. Stock . 24280
1 Zimmer u. Küche85 4 pr. 1. Jult zu ver⸗

mieten . Näheres Laden . 25442

20 ſehr ſchöne helle Wohn . ,
95 11 au ſreſem Platze gel.,
3. v. 6 Aün, U. Zub, Dieſelhe eigſlel
ſich aüch als Buregu. Beſte Ge⸗
ſchäftslage , Näh . 1 Tr . lI8 . 91 ;

i zim und Küche an11 Akisderl. ruhige Leute
zu uirm . Näh . 3. Stock . 5450

7 *

U 7, 12, Fheinstr .
8. Stog eleg Wobnung, gänz uen
hergerichtet , 9 Zim. u. Badezim .
mit ſämil . Zubeh, ſofort od. ſpäter ,
im Parterre ein Bureau zu verm .
Zu erkr. N 3, 6. 2. Stock . 26170

85 Zimmerwohnuſig
ſälmtlſche 30niter nach der Ser .
gehend , per 1. Oktober zu ver⸗
lutelen . 5410

4 Zimmer z. 14 005K 45 8 0 ſopt od. ſpäter z
Naheres 1 Oil.

K4, 16 pt . 2 Zim . u. Küche

3.v . Näh . II . 26386

9
15 St . ., 4Zint . , Balk .

L 4, Ju . Reüche Od. links 8
Zim , u. . ; 4, St, , 2 Manſe u⸗K. z.
U. Näh, Schwesſugerfte. 57 .t . S208

4, St . , 6 Zim , Kücche,
L 12 , 4 Magdk . ze. au ruhige
Familie zu verm . Preis 840 Mk.

Zu erfragen 3. Stock . 26172

2 . Skock, 5 Ziſſ⸗L 185 16 mer u. Zubehör
zu vermiet . Näh partelre . 5810

M 5, 23 St . 2 gut möbl .
Zimmer an 1 od .

2 227270 oder Damen ſofort
zu vermieten . 5401

Hib. , 2. St . , 3 5, 2Bim ,
M592 4 l . Küche z verm . 5895

0
5 Ileetes gr. Zimmer ſof ,
J Goder auf 15, Juli im9 d Jul

4 Stock zu vermieten . 26387
Näh . bei —

——
2. Stock .

＋ 5
Bel⸗Henge

8
55

— N
2 15

( Heidelbergerſtraße )
s Zimmer , groß . Vorplgtz ,
Küche , Badezim . , Speiſe⸗
8. zammer, Gas , eleltr . Licht ,8

1. 1ec e 5u. reichl, Zubeh , per ſoſort
oder ſpäter zu verm . 00

Mäheres im Hauſe oder
81 . 2 12. eine

3. St . , ſchöne Woh⸗. 13 nung , 4 Zimmer ,
Küche u. Zub . per 1. Okt. z. verm .

Näh . 4. Stock , rechts . 5690

II . I5 i de

16 , 24
eine ſchöne Parterre⸗
Wohnung mit Vor⸗

arten u. freier Ausſicht , 7Zim ,
Bad , Küche u. Zubeh . p. 1. kt.
zu verm . Näh . 3. Stock . 5608

0 ſchöne abgeſchl . Wohn, ,
1U —55 2 Zim. , Küche , Kam⸗
mer u. Zubeh . per 1. Okt . zu v.

Näheres 2 T . fechts , 5706

9149 4.

4 Zimmer , Küche 10218

früher zu vermieten . 26298

Luiſeuring 46
Reubait , 3. Stock , 2 Zimmer⸗

Wabnag mit Aiehe und Zu⸗
bezör per 1. Augüſt zu v. 239

Näh . Paien 400a, parterze .

Louiſenring 61
3. St . , 8 Zimmer , Badezim .
Küche und Zubeh . p. 1. Okt .

zu verm , Zu erfr . 2. St . 0⸗

＋ — 0
Parkring 31
am Friebrichspark . 1. Stock 7 Zim .

Stock 5 Zimmer mit Zubehhr ,
elegant neu ausgeſtattet , an ruhige
Familie ſofort oder ſpäter zu ver⸗
mieten . 26108

Ausk . Buregu im Hof ,
arkring 370 ſchoue Balkonw .P 2. I . 4. Stock , je 5 Zimmer,

Badez. , Küche, Speſſek , Magdz 20,
p, fof. u. ſpät . z. v. Mäß. part . 580.

inbant F. Sſock
Npeiuhänſerſtr . 12 ze
Zimmern Küche of . zu v.

e

Mbeindammiſtraße 11 , ., St . ,
1 Zim . u. Kſſche z. v. 5656

Aheindaumſtraße 7,
2. St . , 3 Zim. u. Küche p. 1.
Okt . z. v. Näh . i. Laden . 5583

Nheindammſtr. 62 (Reubau)
Eleg . 3 Zimmer⸗Wohnung
mit Zubehör auf Oktober ev .
früher zu vermieten . 2635

Zu erfrag . S 3 , Aa II . St .

Nupprechtſtraße 8te
4. Stock

5 Zimmer , Bad u. Zubehör per
ſofort od. ſpäter zu verm . 68

Daſelbſt im Parterre 3 Zim .
mit Zubehör per Oktober z. v.

Näheres parterre links .

Sshanzenstr . 3. 4352

Woehngnc2 Zim . u. Küche
2. St . bis 1. Juli z. verm ,

Setkenheimerſtr. P Terbsd
Zimmer mit fr . Ausſicht , event .
mit Bedienung bill . zu v. 26124

Seckenhefmersff . 30
schöne Lage 4 Zim, Bad u. Zu-
behör per 1. Oktober zu ver -
mieten . 26186

Seckenheimerſtraße 38 .
3 Zimmer u. Küche im 4. St .
u. 21 Zimmer u. Küche u. ein
Lagerraum . Näheres bei Seidel
Seitenbau 3. Stock . 5398

Setkenheimerſtraße 60,
4 Zimmer , Bad und Küche per
1. Oktober an ruhige Leuſte zu
verntielen , 560

Zubehör per 1, Oktober od .

Iim Contor im Hof .

zu perm . Nabs 2. Slock . 5478] Näheres parterre . ſof , z. v. Nah. 6 4, 17, part . 137

HI , IA dich dag e Loulsenring , K 4, 12 Cineſchöne? Zin. ⸗Woha .
mit freier Ausficht , Balkon und
Zübehör auf 1. Oktober 0d. frith .
zu vermieten . Näheres Rhein⸗
häuſerſtraße 20, 2. St , 1. 821

7 und 8 8 175
Wohnungen ;

kleine zir
ver⸗

mieten , 21 690

G. Börtlein ,

—

5 ſchöne 6⸗Zimmerwohnung ,
ſowie einige kl. Wognungen

ſoſort zu vermieten . — Näheres
Dalbergſtr . 37 , 3. S 5666

Zu vermieten
die 3Z. Wohn⸗Gtage unſeres
Hauſes , beſtehend in 5 Zim⸗
mer , Küche u . Badezim .
mit eiale 25520

Hii & Miäller
N3 , 11 Kunſtſtraße .

2 757 8
Hocheleg. 9 Zin. ⸗Wohnung.
2. u, 3. Etage , in ruhiger beſter
Lage (öſtl . Stadtteil ) zu verm ,

Näheres Roſengartenſte2555

2 Zimmer mit Küche u.

Kammer p. 1. Juli zu verm .

Zu erfr . G 7, 68 , 2. St .

elgenesLagerhaus. fets Sinsge elogzgen
Neckarau.

In meinem RNeubau ,

Jiſcherſtraße la
find zwei ſchöne Woh⸗

nungen mit je 5 Zim⸗
mern und Küche , Gas ,
Waſſerleitung u ſonſti⸗

gem Zubehör ſofort zu

1 vermieten, 25945

Neen 11
In N Lage Neckgrau ' s ,

Halteſtelle der elektriſchen Bahn ,
ein ſchönes , ſein eingerichtetes
Wahnhaus mit Garten , ſowie
Gas , Waſſerl . , Kanalanſchl .weg⸗
zugshalber bill . zu verkauſen .

Näheres Schulſtr . 91 . 5328

Feudenheim
( Halteſtelle der Straßenbahn

am Schießhaus . )

Hübſche 3⸗Zim. ⸗Wohnung
in geſunder Lage per ſofort zu
vermieten . 26159

Näheres II I , 12 , Laden .

LIA
37. 4

1. od. 2. St . , ein möhl .
Zim , zu verm . 5228

B 5 1
2 gut möbl . Part . ⸗

1 Zimmer ( Wohn⸗ u.
zu verm , 5699

35 5 5 Hir einfach möhl ,
2 Zim . zu v. 5508

B7 . harterre , ein möbl .
Zimmer z. v. 5659

1 1 14 Planken , 3 Tr . ſchönt
9 möbl . Zimmer zu

vermieten. 5481
＋ Hochpart . mit Pore

K 1. 11
Naen

2 elegant
mbl , Zim. , Salon y. Schlafzim .
an beſf ſoliden Heren ſoſork od.
ſpäter zu vermieken . 26201

1 Treppe Hach dein
K 2 18 Lufſenringgehend,
ein Füdn nöbl . Balkonzimmer
an beſf. errn in weemtelene 518
M 3 1 Tr. . , ein fein möhl .

9, 0 Zimm . m. 1 od. 2 Bett .
u. Schränke m. Penf .

0
verm .

8 Tr. , ſchön möbl .
N4 , 1 Zur

5591

Zim . mit ſepargtem
Eingang per ſof, zu verm . 5711

O 4 , 13
gut möbl . Zimmer zu verm . 28297

PA ,

27 , 3a part, , ſoſort ungen .

Elngang , zu vermieten . 5503

au beſſ . Herrn zu v. 3489

U6, 10 2 Tr . , gr . ſch. möbl .

(Friedrichsring ) ,
Balkon⸗Zimmer mit ganzer Penſton
ſofort zu vermieten . 5684

Möbl . Zimmer mit ſep. Ein⸗
gang ſehr billig zu verm . 26292

möbl . Zimmer , ſep.

U 5 , part . , gut mbl . Zim .

Zim. ſof . z. v. 55580

U 6, 19 4. St , Iks. , gut möbl .

Grabenstrasse 3a

Hafeuſtraße 20
1 gut möbl , Part⸗Zim . mit
ſep . Eing . ſof . zu verm.

5rs

ſtäheres im Laden .

Lne tr . 19 , 3 Tr . ., ſchön
mbl . Balkouz . , ev. m. Klavier⸗

beniltz . bis 15. Juli od. ſpät .z. v. 708

Narkring 37 a, ſchön möbl . Zim .
( Nähe Friedrichspark ) ,1 Tr. . ,

ſofort od. ſpäter zu verm . 5514

MNöbeiphänſerſte. 18 , 5 Ilin, ,
Küche , Magdzim . u. Zuhillig zu verwieten . 5667

heinhäuſerſtraße 18, ein ſühnN möbl . Parterrezim . z. v. 868

Zimmein , Küche, Keller , Garten
iſt in Vier mheim , Gaſthaus
zum Deutſchen Kaiſer , vis - - vis
dem Bahnhof zu vern . 5336

Zu eifragen beti Blerbrauer
J . Kühner in Viernheim .

In der Nähe des Kaiſerringe ,
Schwetzingerſtraße 4

ſchöne Jicmer⸗Mohnung
nebſt Zubehhr per 1. Oktober zu
vermieten . Näheres Laden .

Faupenwohnang
e

Küche . nebſt
Zub . au ruhige kinderl . Familie
ſöſort oder ſpäter zu verm . 25346

Näh . 0 3, 1½¼2, Bureau , 1 Tr .

An ſruige Beaſſitenſanulie iſt
in beſter Lage unmiſtelbar ant
Kaiſerring eine elegante

6 Zimmer⸗Wohnung
mit Bad zc. unter glüüſtigen Ver⸗
hältniſſen per 1. Oktober zu p.

Offerten unter I . L. 555 haupt⸗
poſtlagernd . 26240

Mnöll. Zin. Inelſiſt , Lage
am Rhein per

1. Auguſt zu verm. , am liebſſen
an ält . Dame oder Herrn ; dieſ .
ſind auch für Zureauzwecke gut
geeign . Oſſert . unter Nr . 25219
an die Exped. ds. Bl.

7 ineinandergeh . Zimmer ,
Treppe . , in beſſ . Hauſe z. v.

Line ſchöne WohUuung 90 In gutem Hauſe ſchön mbl .

Garten⸗Parterreziumer
zu vermieten . 26305

Näh . Goetheſtr . 6 , part .
Ein feiſt möbl . Zimmer⸗
nach der Straße gehend , mit zwei
Fenſtern , per ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 26377
Näh . Bismarckſtr . I 14 , 18 , part .

Gut möbl. Zimmerzu bern .
Zu erir . M 2, 7, 75

28

Schön Möbl. Ju, zu berſh .
0 — 1, 8, 3 26129

gut
17

2 15, 9. St, Maa' ktpl ,
bürg , „ Mitt u. Abendtiſch 5504

7 , 24
Peuſion nüchſt d. Waſſerturm
hübſch möblirtes Zinemer mit
Schreibtiſch u. ſehr guter Penſion .

Prima doppelten

Privat Mittagstiſch
für Herren zu 70 Pfig . und

Abendtiſch zu 50 Pfg .
Mittagstiſch von 12 —2 Uhr .

6 Zu erfr . 1. d. Exp , ds. Bl . 5896

ͤͤ — — — — —

Frau J , Loos , H 315
25828 2. Stock .



2
8. Serte .

Nan N
rosse

ſbonmer üt
Herren - Anzüge
Herren - Hosen

Lüster - Joppen
Wasch - Joppen
Wasch - Anzüge
Wasch - Blusen

bhrüder !
Mannheim Heielberg

Q l , 8 . Hauptstr . 90 .

darran- und Knabenbekleidung .

87785

flein Bureau U. Lager
bennder sich vom I . Juli ab

9 ,

Hof .
8. hindauer , Faheung

D 7 , 19 D 7 , 19 .

PSILSPHOM 845 .

Jœceeοοοοοοοοοh

57693

Artikeln sehen wir uns veranlasst , jetzt schon mit unserem diesjährigen

Filn. Klusmann
Jungbuschstr . 3 Fernsprecher 538

Ruhrkohlen, Ruhrkoks

deütsche u. Englische AntHraciteohlen.

Durch Ueberfüllung unseres grossen Lagers in noch vorhandenen Sommer '

Frossen Sommer- täumungs-⸗Verkauf
zu beginnen und werden sämtliche Sommer - Waren

1l noch nie dagewesener Preis - Reduktion

abgegeben . — Es ist daher zur bevorstehenden Reise⸗Saison Gelegen -

heit geboten , reelle und nur bekannt prima Waren zu enoyrm billigen
Preisen einzukäufen .

Besonders machen auf grosse Posten Damen - Mäsche ,
Wasch Anzüge , Kinder - Nleider ; Strohhüte

uSwW²ʃ ö aufmerksam . 577557751

1 fückgesetzte Waren sind in azen Abfeftungeh fellweise bis

AnF dle Hälfte im Preise reduziert

und zur bequemen Uebersicht auf Tischen ausgelegt .

7
5 Werkauf nur gegen bar

Kinder - Kleider Mädchen - Jacken Kieler Paletots

Knaben - Anzüge — Capes — Blusen — Hosen — Kieler dacken

zum Teil 50 Pyozent im Preise herabgesetzi .

Besonders machen auf einen grossen Posten grauer

modernster Wollstoff - Knaben - Anzüge auf -

merksam , welche ebenfalls ganz bedeutend im

Preise herabgesetzt sind .

Günsligste Enkaufs-Geleganhalt fll Telien -und Beiszzeit

Frauebart .

Wurzeln mittelst Elektrolyse und Elektrische Massage
gegen Runzeln ünd unreinen Peint .

Atelier für Sesichtspflege .

Frau Rosa Fhrlef, S b, 37z 2 Trepp.
Freurerr

Friedriehsring .
empflehlt alle Sorten 57714

Fine Frau atteſt frühzeitig ,
wenn ſie ſich mehr Arheit macht , als ohne⸗
dies nötig iſt . Dies geſchieht unbedingt ,

8
Tapeten

5

7

Lincrusta

Grösste Auswahl u . billigst .

Rlayier-Unterriekt
solide techn . Grundlage .
spiel .

1 4 , 17 .

0 At dile dunc liche Subſtanzen . Fabrikant : J . Gioth
esang Un errie

lage Aes Kunst⸗ Hanau .
gesangs .

1 Ausbildung . Stimmkorrekturen .

M 4 , 67 .

Ausberkauf

wenn ſie ſich bei der Wäſche mit einem
billigen , ſchlechten Waſchpulver plagt , das
nicht reinig und ihr noch nebenbei die Wäſche
ruiniert , anſtatt bequem zu arbeiten mit
Gioth ' s gemahlener Kernſeife mit Salmiak
und Terpentin , die höchſle Waſchkraft beſitzt
und infolgedeſſen koloſſale Arbeitserſparnis
bringt . Enthält kein Chlor oder ſonſt ſchäd⸗

Gründl . Ausbildung
in Technik u. Vor -
trag . Für Anfünger

Primavista - und Ensemble
Musikdiktat und Gehörbildung . Begleitungs -

stunden zu Gesang . — Mässiges Honorar .
W . Kaerner .

Hauptniederlagen bei : Wilh . Becker Nachf . ,
Neckarvorſtadt , Mittelſtraße 12a ; Richard
Clajus , Seckenheimerſtr . 8; Chriſtian Frey ,
Holzſtr . 12 ; Gg . artmann , 8 6, 5; Ludwig
Kolb , vorm . W. ecker, Laweyſtr. 15 und
Mittelſtr . 90 ; Jakob Lichtenthäler , B 5, 11 ;
Karl Link , Rupprechtſtraze; Stephan Schad ,

Müssiges Honoxar . 57071

Frau M . Kaerner .

von mehreren Pianos , Harmonjums geg Abzazlung , 9 8
auch 1 Automat , 1 Phonograph , Harmonikas , Zither ,

Linoleum

Spezialhaus für Tapeten
und Uinoleum 8 6

List 8 dabltrdeakz
0 4, 89 . Telefon 1888 .

53979 89

Oooelοοοοοοο,ρ
Jos .Kühner jun . , .17, Marktyle ee

sowie Kurz - , Weiss - und Wollmaren
wWieNeustricken u Anstricken von Strümpfen ,

Strickereien Socken ete . Werden exakt , rasch u. bill . ausgef.

— Mitalied des Allgem . Rabatt - Snar - Vereins . —

2—

Bioline unt . * eis .

Hbwas

lussige Parqulet-
m Linolenm - Politur

besser und billiger im Gebrauch

als alle Bodenwichsen empfiehlt

Adler - Drogerie

Rudoli Heintze — Mittelstr . 24.

Demmer , Luiſenſtt . 6, Rheinbrücke

U3 , 20 ; Georg Lameyſtraße 125
Carl Ul.

Ruoff, D 8,

7 1s Hermann Apel 07,13
Heidelbergerstrasse .

Juwelen , Goldwaren und Reparaturwerkstätte Ankauf

von Brillanten Gold und Silher 55655

„Eirine “
Moderntſieren von Juwelen Gold⸗ u. Silberwaren jeder Art .

— — — k

Adam Noll & Sohn
papfsrhandung — Buchbindere ! — Vergoldeanskalt

Mannheim , Tullastrasse 10

Besorgung von Patenten ,
brauchs - Mustern ,
ete. in allen TLändern . — Efgene
Werkstätte mit Motorbetrieb zur
Ausarbeitung von Erfindungsmo -

dellen jeder Art . — Vertrieh und
Verpwertung patentierter Neuleiten
im In - und Auslande . — Kostenl .

Auskünfte und Ratschläge in allen
patentrechtlichen und patenttech -

1010 U
keit unserer bisheri - ⸗

gen Räumlichkeiten

vorlegten wir

The Berlitz School

D 4 , 15 Mannheim B 4 , 18

Telephon 3609 .

nischen Angelegenheiten ,
Internationales Patent - und

Verwertungs - Bureau

Ingenieur

Gesellschaft m. b. H. 527

Ge⸗
Warenzeichen

Heinrich Krug
—

4 , 15 Mannheim D 45 15 .

uUnser Institut
naoh 57554

(bei Quilling. )

of Languages .

Euthaarungs⸗Pomade
entfernt binnen 10 Miuuten jeden

läſtigen Haarwuchs des Ge⸗

ichts u. Arme u. ſchmerz⸗

Ausxottung lüstiger Haare und Warzen durch Zerstörung der

52850

[ Geschenke

Taiel - Bestecke

Medlolnal brog. . 1115 Kreuz

gegr . 1888 Tel . 2758
Th . von Eichſtedt , N 4, 12

Als passende

empfehle :

in echt Süber , sowie ver⸗
silbert mit gestempelter
Silber - Auflage ,

Eöht silberne

Lier - Bestecke
in hübscher Zusammenstel -
lung .

Paten - Löffel
und

Babygeschenke
nur neue Muster , zu äuserst
billigen Preisen .

Stets die neuesten Musfer ,

Gasar Poseeper
p 5 Uhrmacher p , 3u. Juweller

—

chã „
E 7 22 (Sedepen 1 Tel . 2703

Parkets .
Wir ſühernehm . jederzeit billigſt

die Ausführ . neuer , das Reinigen ,
Abhobeln ꝛc. ſchmutzig . Parketböden .

MHerm . Schmitt & Co .
Parketge 22064

Werkſtätte für Reuanſerggung, Reparaturen , Umänderung ,

Telepnon N0. 3673

Spezlalitüt : Bureau -
artikel . Anfertigung
aller Arten Buch - Ein -

Lager tertiger
— Geschäftsbücher .
Ankertig . v. Geschäfts -IIrs9Tahn- Atelier Mosler büchern n. gewünscht .

Schema . Einrahmung v. bände , sowie Carton -
aller Art, itets vorrätig in Ssr nagearbeiten jeder Art

Bildern 2. müss . Preis .Frachtbrleie 5, B. Suus Budidrudterel . N eeeeeeeee

Damen⸗Aopfkaschen
MkK. . —

Anfertigung icgee
Haararbeiten .

Speeialität : Scheitel , Stirn -
Trisuren Toupets und

Perrücken ,
einzelne Zopfteile ,

Zöpfe von 3 Mk. an .
Haarunterlage in verschie -

denen Ausführungen .
LagerfertigerHaararbelten

Lager in deutschen und
franz . Parfümerlen .

Feorg Herrlé, 0 2; 205
Damen : u. Herrenfriseur ;

Nüähe Hoftheater ) .

am Paralleplatz

52628

—

5355FFCFF
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